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Sie
möch-
ten

eine Anzei-
ge in ihrem
Gemeinde-
magazin
für Bor-
chen schal-
ten? Unser
Medienberater Falk Wes-
kamp gibt Ihnen gerne Aus-
kunft. Er ist erreichbar unter
05251/896-136 oder
f.weskamp@westfalen-blatt.de

Sie
ha-
ben

ein Thema
für die
nächste
Ausgabe
des Ge-
meinde-
magazins
für Borchen? Thomas Finke
von der Pressestelle der Ge-
meinde Borchen ist erreich-
bar unter 05251/3888-158
oder per E-Mail unter
thomas.finke@borchen.de

Bäckerei Uwe Eckert feiert 25-jähriges Jubiläum

Liebe zum Handwerk
Die Bäckerei Eckert feiert

ihr 25-jähriges Jubiläum und
so können Claudia und Uwe
Eckert auf einige Meilenstei-
ne zurückzublicken. Die
Wurzeln der Bäckerei rei-
chen bis ins Jahr 1911 zu-
rück, als Wilhelm Franke die
Bäckerei ins Leben rief. Seine
Leidenschaft für handwerk-
lich hergestelltes Brot legte
den Grundstein für das, was
später die Bäckerei Eckert
werden sollte.

Im Jahr 1991 trat Uwe
Eckert als Geselle in die Bä-
ckerei ein, die zu diesem Zeit-
punkt von Karl-Heinz Franke
geführt wurde. Hier begann
seine Reise in die Welt des Ba-
ckens und der Konditorei.
Um die Bäckerei überneh-
men zu können, absolvierte
Uwe Eckert die Meisterschu-
le. Seine Fähigkeiten wurden
weiter verfeinert und somit
übernahm er schließlich im
Januar 1999 zusammen mit
seiner Frau Claudia die Bä-
ckerei.

Gemeinsam führen sie das

Geschäft mit viel Engage-
ment und Liebe zum Hand-
werk. Zwei Jahre später ent-
schlossen sie sich dann, den
Laden umzubauen.

Heute blicken Sie auf 25
Jahre voller harter Arbeit,
köstlicher Backwaren und
treuer Kundinnen und Kun-
den zurück. Das Jubiläum
wird am 18. April mit einem

Aktionstag gefeiert, an dem
frische Waffeln, Törtchen,
Kaffee und vieles mehr ange-
boten werden.

Ebenfalls können Kundin-
nen und Kunden im Zeitraum
vom 18. April bis 16. Mai mit
einem Coupon ein Jubilä-
umsbrot kaufen und erhalten
Brötchen oder Gebäck gratis
dazu.

Falk Weskamp

Thomas Finke

Anlässlich des Jubiläums gratulierte Bürgermeister Uwe Gockel Claudia
und Uwe Eckert mit einem Blumenstrauß. Foto: www.tomfinke.de



NEUES aus dem Rathaus
Der Bürgermeister informiert:

Liebe Borchenerinnen
und Borchener,

endlich Frühling! Die Tem-
peraturen steigen, die Tage
werden länger und das Leben
beginnt in all seinen Facetten
zu blühen.
Alljährlich finden zum Früh-
lingsanfang auch die Flurrei-
nigungen in den Ortsteilen
statt. Unseren Ortsvorstehern
und allen engagierten Helfe-
rinnen und Helfern gilt mein
besonderer Dank dafür, dass
sie unsere herrliche Umge-
bung von Unrat befreit haben
und wir die Natur jetzt wieder
in voller Schönheit genießen
dürfen. Zum Erhalt dieser
Schönheit tragen auch die
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter unseres Bauhofes
immer wieder bei. So stehen
Ihnen auch in diesem Jahr er-
neut kostenlose Saattüten zur
Verfügung, die Borchen in ein
buntes Blumenmeer verwan-
deln werden. Herzlichen
Dank dafür! Und auch über
die neuen Waldsofas, die der
Verein „Wir-in-Nordbor-
chen“ in Kooperation mit
unserem Bauhof an zentra-
len Stellen aufgestellt hat
und die über eine Leader-
Förderung (GAK-Förderung)
bezuschusst wurden, habe
ich mich sehr gefreut.
Im Namen aller Bürgerinnen
und Bürger unserer Gemein-
de, aber auch persönlich
durfte ich den Kameradinnen
und Kameraden unserer frei-
willigen Feuerwehr im Rah-
men der JHV der Gesamt-
wehr in Alfen für ihre un-
eigennützige, aufopferungs-
volle, ehrenamtliche Tätig-
keit und für die vielen
Stunden unermüdlichen Ein-

satzes für das Gemeinwohl
Respekt und Dank ausspre-
chen. Gratulieren durfte ich
dem neuen Kreisbrandmeis-
ter Stephan Reckhaus und
dem neuen stellvertretenden
Kreisbrandmeister, unserem
Wehrführer Bernd Lüke. Ich
freue mich besonders über
die starke Jugendarbeit der
Feuerwehr und danke den
Jugendfeuerwehrwarten und
Ausbildern für ihr außeror-
dentliches Engagement und
ihre hervorragende Arbeit.
Am Samstag, 6. April, feierte
unser Löschzug Alfen bei
herrlichem Wetter ein wun-
derbares Jubiläumsfest zum
90-jährigen Bestehen. Viele
Familien besuchten das sehr
gut organisierte Jubiläums-
fest und ich bin sicher, dass
der ein oder andere Jugendli-
che Interesse am Löschzug
Alfen und an der Gemein-
schaft der Feuerwehr gefun-
den hat und bei den Übungs-
abenden fortan öfter gesehen
wird.
Was gibt es schon wichtigeres
als die Gesundheit und das
körperliche Wohlbefinden
und wie können wir diese er-
halten und fördern? Genau
diesen Gedanken stellt das
Projekt „Gesunde Kommune“
in den Mittelpunkt. Neben
den bereits seit April 2023
sehr erfolgreich angebotenen
begleiteten Spaziergängen
und einer aktuell laufenden
Bürgerbefragung der Ziel-
gruppe Kinder bis 6 und Se-
niorinnen ab 55. Lebensjahr
lädt die erste Borchener Ge-
nerationenrallye mit zehn
Stationen zur Entdeckungs-
tour durch Borchen ein. Fi-
nanziell wird das Projekt

durch die Bürgerstiftung Zu-
kunft Borchen und das Bun-
desprogramm „Integration
durch Sport“ gefördert. Nähe-
re Informationen erhalten Sie
im Bürgerbüro.
Weitere Neuigkeiten aus dem
Rathaus:
- Gemeinde Borchen schließt
sich auf gemeinsamen Antrag
aller Ratsfraktionen der soge-
nannten „Trierer Erklärung“
des Deutschen Städtetags
vom 18. Januar an.
- Rat der Gemeinde Borchen
stimmt dem Antrag der CDU-
Fraktion und der Fraktion
Bündnis 90/Die Grünen zur
Installation einer Videoüber-
wachung an der Sekundar-
schule Borchen zu.
- Rat der Gemeinde Borchen
lehnt eine Teilnahme am
„graue Flecken“ Programm
(Förderprogramm zum flä-
chendeckenden Glasfaser-
ausbau), insbesondere auf-
grund des kommunalen
Eigenanteils an den Kosten
(voraussichtlich ca. 800.000
Euro), ab.
- Workshop zur Erstellung
eines Gesamtkonzeptes für
die Integration geflüchteter
Menschen der Gemeinde hat
mit den Akteuren aus der
Flüchtlings- und Integra-
tionsarbeit und mit externer
Begleitung durch Frau Dr.
Petra Lippegaus stattgefun-
den. Das Hotel Amedieck
steht jetzt für die Unterbrin-
gung geflüchteter Menschen
zur Verfügung.
- Die Sanierung der L755 liegt
im Zeitplan. Über unsere
Homepage und auf den Sei-
ten von Straßen.NRW erhal-
ten Sie detaillierte Informa-
tionen zur Baumaßnahme.

- Die Erweiterung des Gewer-
begebietes wird derzeit inten-
siv vorangetrieben: Der Welt-
konzern Claas prüft eine An-
siedlung am Standort des
interkommunalen Gewerbe-
gebietes in Borchen, um sei-
nen Wachstumskurs fortzu-
setzen. Für die Gemeinde
Borchen böte die Ansiedlung
hervorragende Entwick-
lungschancen und Perspekti-
ven. Auch für die Erweite-
rung unserer starken Gewer-
bebetriebe in Borchen
werden wir mittelfristig Flä-
chen anbieten.
- Der Kreis Paderborn beab-
sichtigt zwei Förderschulen
nach Borchen zu verlegen
und eine Schwimmfläche zu
realisieren und zu finanzie-
ren, die auch für die Borche-
ner Schulen und für
Schwimmkurse zur Verfü-
gung stehen soll.
- Planung und Bau eines
Ganztagsbetreuungsgebäu-
des einschließlich einer drin-
gend notwendigen Erweite-
rung des Kindergartens in
Dörenhagen liegen im Zeit-
plan und werden bis Mitte
2025 fertiggestellt.
- Vergabeverfahren zur Er-
richtung der Outdoor-Arena
abgeschlossen, Arena soll bis
Ende August 2024 stehen.
- Stadtradeln 2024 vom 26.
Mai bis 15. Juni; seien Sie da-
bei und melden Sie sich
schon jetzt unter www.stadt-
radeln.de/borchen an.

Ihnen wünsche ich eine gute,
zuversichtliche Zeit und blei-
ben Sie gesund.
Ihr
Uwe Gockel
Bürgermeister
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Sanierung der
Ortsdurchfahrt

Seit Mai laufen die Arbeiten
zur umfangreichen Sanie-
rung der Ortsdurchfahrt der
Gemeinde Borchen. Der Ab-
schnitt vom Kreisverkehr
„Lidl“ bis zur Kreuzung Alte-
naustraße ist seit einiger Zeit
wieder beidseitig befahrbar.
In den nächsten Tagen sollte
auch der Bereich von dort bis
zum Kreisverkehr Speren-
berger Straße befahrbar sein.
Somit ist dann nur noch der
Bereich zwischen dem Kreis-
verkehr Sperenberger Straße
und der Esso Tankstelle eine
Baustelle. Zur Sicherheit und
Leichtigkeit des Verkehrs auf
der Altenaustraße wird diese
weiterhin als Einbahnstraße
beschildert.

Alle wichtigen Informatio-
nen dazu finden Sie unter
www.borchen.de

Sprechstunde
beim Bürgermeister

Jeden ersten Donnerstag im
Monat findet in der Zeit von
16 bis 18 Uhr die Bürgermeis-
tersprechstunde statt. Wer
ein Anliegen hat, das er mit
dem Borchener Bürgermeis-
ter Uwe Gockel besprechen
möchte, kann einen Termin
bei Claudia Melcher unter
Telefon 05251/3888-131 ma-
chen.

Mit diesem QR-
Code direkt zu
Straßen.NRW –
Maßnahme L755

„Ich mag es, den  
Überblick zu behalten
 und das große Ganze 

zu verstehen.“
Dr. Suzanna Randall |   

Astrophysikerin und Astronautin in Ausbildung 

Dies ist Werbung. Bitte lesen Sie die Verkaufsprospekte und die Basisinformationsblätter der Fonds, bevor Sie eine endgültige Anlageentscheidung 
treffen. Diese Dokumente sowie die Jahres- und Halbjahresberichte und die Anlagebedingungen erhalten Sie kostenlos in deutscher Sprache bei Ihrer 
Volksbank Elsen – Wewer – Borchen eG oder bei Union Investment Service Bank AG, Frankfurt am Main. Stand: 1. September 2023.

Kompetenz zahlt sich aus,  
auch bei Ihrem Anlage-Check
In einer bewegten Finanzwelt ist es nicht einfach, den Überblick zu behalten. Gut, 
dass es kompetente Partner gibt, die Ihnen helfen, die richtigen Entscheidungen 
zu treffen. Vereinbaren Sie jetzt einen Termin in Ihrer Bank und erfahren Sie mehr 
darüber, wie Sie mit Fonds von Union Investment Ihr Geld anlegen können.

Aus Geld Zukunft machen

Hier geht‘s zum

Online-Anlage-Check
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Bewegungspass ist gestartet
Wer sich viel sportlich betätigt, wird am Ende belohnt – Aktion läuft bis zum 3. Mai

Am 8. April startete die Ak-
tion „Bewegungspass“ für
Kita- und Grundschulkinder
in den Kommunen Borchen,
Bad Lippspringe und Bad
Wünnenberg. Das Prinzip ist
denkbar einfach: Bis zum 3.
Mai haben die Kinder Zeit,

Unterschriften und Stempel
durch verschiedene sportli-
che Aktivitäten zu sammeln,
wie zum Beispiel mit dem
Rad zur Schule zu fahren oder
ein Vereinstraining zu besu-
chen. Wer sich viel bewegt,
wird am Ende belohnt. So er-

hält jedes teilnehmende Kind
nach der Aktion eine Urkun-
de und ein kleines Präsent.
Außerdem gibt es Preise für
die aktivste Kitagruppe und
Schulklasse.

Im Herbst 2023 wurde der
Bewegungspass durch den
KreisSportBund Paderborn
(KSB Paderborn) ins Leben
gerufen. Die Premiere in Del-
brück und Lichtenau war ein
voller Erfolg. Nun wird der
Bewegungspass in diesem
Jahr auch auf die Kommunen
Borchen, Bad Lippspringe
und Bad Wünnenberg ausge-
weitet.

„Wir sind sehr froh darüber,
dass der Bewegungspass wie-
der Kinder durch das Sam-
meln von Unterschriften und
Stempel zur Bewegung ani-
miert und sich immer aus-
weitet“, sagt Diethelm Krause,
Präsident des KSB Paderborn.
Der Bewegungspass ist eine
gemeinsame Aktion des KSB
Paderborn und seiner Sport-
jugend, dem Projekt „Gesun-
de Kommune, der Stadt Bad

Lippspringe, der Stadt Bad
Wünnenberg, der Gemeinde
Borchen sowie der Stadt- und
Gemeindesportverbände.

Unterstützt wird die Aktion
durch die Techniker Kran-
kenkasse (TK) und die Untou-
chables Paderborn.

Hinsichtlich der Umset-
zung sind die Projektbeteilig-
ten auf die Mitarbeit der Kin-
dertagesstätten, Grundschu-
len und Sportvereine ange-
wiesen, denn hier werden
Stempel und Unterschriften
verteilt. „Wir hoffen, dass vie-
le Lehrkräfte und Erzie-
her*innen die Kinder bei die-
ser Aktion unterstützen.
Unsere Hoffnung ist, dass
Kinder es vielleicht sogar als
neue Mitglieder in die Sport-
vereine schaffen“, erläutert
Marina Glatthor, Fachkraft
Sport im Ganztag beim KSB
Paderborn.

Anika Diestelkamp, Kita-
Koordinatorin bei dem UN-
TOUCHABLES Paderborner
Baseball Club e.V., stellt die
Wichtigkeit dieses Projektes

dar. „Kinder müssen sich be-
reits in ihrem Alltag bewegen
und das beginnt schon auf
dem Weg zur Kita oder Schu-
le.“ Aus diesem Grund haben
sich die Untouchables bereit-
erklärt, die Hauptpreise für
die aktivste Kitagruppe und
Schulklasse zu stellen.

Das Foto auf der Titelseite
zeigt (von links) Anika Dies-
telkamp (Kita-Koordinatorin
Untouchables Paderborner
Baseball Club), Ulrich Lange
(Bürgermeister der Stadt Bad
Lippspringe), Uwe Gockel, Li-
na Pühs (KreisSportBund Pa-
derborn), Lisa Frintrup (Vor-
stand KSB), Ulrike Köhler
(Vorsitzende Stadtsportver-
band Bad Lippspringe), Mari-
na Glatthor (KSB), Christian
Carl (Bürgermeister der Stadt
Bad Wünnenberg), Christoph
Schäfer (2. Vorsitzender
Stadtsportverband Bad Wün-
nenberg), Björn Schonlau
(Schulkoordinator UNTOU-
CHABLES) und Hans-Norbert
Blome (Techniker Kranken-
kasse).

Die Gäste der nächsten Talkrunde im Begegnungszentrum stehen fest

Borchen hautnah am 16. April
Der Radio Hochstift-Mo-

derator Holger Winkelmann
trifft am 16. April ab 19 Uhr
vier interessante Borchener
Persönlichkeiten, mit denen
er sich über spannende Le-
benserfahrungen, besondere
sportliche Erfolge, skurrile
Hobbys oder außerordentli-
che Begegnungen, die ihr Le-
ben verändert haben, unter-
hält. Die Veranstaltung findet
im Begegnungszentrum Jung
trifft Alt am Mallinckrodthof
in Nordborchen statt.
Und auf diese Gäste können
Sie sich freuen:
• Axel Hermann: 30 Jahre
Notfallmanager bei der Deut-
schen Bahn und seit kurzem
im Ruhestand, Vorstand des
F2 K2 e.V.
• Hellmuth Krau-
se: Schiedsrichter-Urgestein
beim SC Borchen
• Nelo Thies: Theater für
Kinder und Erwachsene,
kreative Kulturschaffende,
leidenschaftliche Bridgespie-
lerin
• Ulrich von Schwartzen-
berg: Radsport-Fan, aktiv im
Radtreff Borchen, Organisa-
tor unzähliger Bergtouren;
stellv. Schulleiter Gymna-

sium Theodorianum
Eintrittskarten erhalten Sie
im Bürgerbüro der Gemeinde
Borchen oder an der Abend-

kasse. Veranstalter ist der Kul-
turkreis der Gemeinde Bor-
chen. Der Eintritt kostet 11
Euro pro Person. Veranstal-

tungsort ist das Begegnungs-
zentrum Jung trifft alt am
Mallinckrodthof, Mallin-
ckrodtstr. 12.

Wahlhelfer gesucht
In Borchen werden rund

100 Helferinnen und Helfer
für jeweils eine Wahl benö-
tigt. Gerade bei der Vielzahl
der Wahlen ist es nicht immer
leicht, ausreichend Wahlhel-
fer für dieses Ehrenamt zu
finden. Daher sind wir auf
Ihre Mithilfe angewiesen!

Ein Wahlvorstand hat die
Aufgabe, im Wahllokal den
ordnungsgemäßen Ablauf
der Stimmabgabe zu überwa-
chen und das vorläufige
Wahlergebnis zu ermitteln.
Falls Ihr Interesse geweckt
wurde, dann sind Sie herzlich
eingeladen, als Wahlhelferin
oder Wahlhelfer den Ablauf
der Wahlen und damit ein
Stück Demokratie hautnah
mit zu erleben. Für die Wahl-
helfer wird ein Erfrischungs-
geld zwischen 50 Euro und 90
Euro gezahlt.

Sie brauchen dazu keine
Vorkenntnisse. Mitarbeiter
unseres Wahlamtes weisen
Sie in die jeweiligen Tätigkei-
ten ein. Falls Sie bei der
Durchführung der Europa-
wahl am 9. Juni helfen möch-
ten oder Fragen zu den Aufga-
ben als Wahlhelfer/in haben,
können Sie sich beim Wahl-
amt der Gemeinde Borchen
unter 05251/3888-134 oder
per E-Mail unter wahl-
amt@borchen.de melden.

Nelo Thies, Holger Winkelmann und Carolin Hupe freuen sich auf eine abwechslungsreiche Veranstaltung in
Borchen. Foto:

Heinrich Kleine

33178 Borchen-Etteln

0175 - 988 34 07

heinrichkleine@gmx.de



Donnerstag, 11. April 2024 Seite 5BORCHEN/ALFEN
BA05

Projekt „Gesunde Kommune“ lädt Bürger zur Online-Befragung

Zukunft (mit)gestalten
In Borchen ist das Projekt

„Gesunde Kommune“ gestar-
tet. Es zielt darauf ab, die Ge-
sundheit der Bürgerinnen
und Bürger innerhalb ihrer
Kommune zu stärken. „Ge-
sunde Kommune“ ist eine ge-
meinsame Initiative des
Kreises Paderborn, des Kreis-
SportBundes Paderborn (KSB
Paderborn) und der Techni-
ker Krankenkasse (TK). Im
Rahmen einer Auftaktveran-
staltung wurde das Projekt
jetzt am Mallinckrodthof vor-
gestellt.

Gemeinsam mit Bürger-
meister Uwe Gockel, KSB Vi-
zepräsident Ralf Pahlsmeier
und den bereits ausgebilde-
ten Spazierpatinnen und -pa-
ten wurde erstmals die Gene-
rationenrallye „Klein und
Groß erleben ein Abenteuer“
durchgeführt. Zahlreich nah-
men die Bürgerinnen und
Bürger an der Veranstaltung
teil. Die Rallye kann darüber
hinaus jederzeit eigenständig
durchgeführt werden. Die
Hefte der Generationenrallye
liegen ab sofort im Rathaus
der Gemeinde Borchen aus
oder stehen online unter
www.ksb-paderborn.de und
www.borchen.de zur Verfü-
gung.

Weiterführend wird das
Projektteam in den nächsten
Wochen die Gegebenheiten
vor Ort näher analysieren.
Dafür soll eine Bürgerbefra-
gung Aufschluss über die ge-
sundheitlichen Belange der
Bevölkerung geben. Befragt
werden Erwachsene ab 55
Jahren sowie Eltern mit Kin-

dern im Alter von 0 bis 6 Jah-
ren. Hierbei wird das Projekt-
team tatkräftig von der Ge-
meinde Borchen unterstützt.
Uwe Gockel, Bürgermeister
der Gemeinde Borchen, er-
klärt: „Auf unsere Gesundheit
wirken eine Vielzahl von Fak-
toren ein, wodurch es viele
Ansatzpunkte für die Ge-
sundheitsförderung gibt.
Durch die Befragung kann
das Vorgehen der Projekt-
arbeit auf die Bedürfnisse
und Wünsche unserer Kom-
mune abgestimmt werden.“
„Bis zum 16. April besteht die
Möglichkeit an der Online-
Befragung teilzunehmen.
Auch danach kann die Bevöl-
kerung das Thema Gesund-
heit aktiv mitgestalten“, so

Ralf Pahlsmeier. Projektmit-
arbeitern Lena Böhm ergänzt:
„Die Ergebnisse werden im
Rahmen einer öffentlichen
Gesundheitswerkstatt am 26.
Juni vorgestellt. Hierzu sind
Bürgerinnen und Bürger, Ak-
teurinnen und Akteure sowie
alle Interessierten herzlich
eingeladen. Gemeinsam
werden aus den Ergebnissen
Ideen für verschiedene Maß-
nahmen abgeleitet, die im
weiteren Verlauf zusammen
mit den Institutionen vor Ort
umgesetzt werden.“

Die Bearbeitungsdauer der
Umfrage beträgt etwa zehn
Minuten. Alle weiteren Infor-
mationen zur Befragung fin-
den Interessierte unter
www.ksb-paderborn.de.

Alfener Spatzennest
erneut zertifiziert

Das Familienzentrum Alfe-
ner Spatzennest wurde er-
neut erfolgreich zum Famili-
enzentrum zertifizieret. Alle
vier Jahre muss sich jedes Fa-
milienzentrum dieser Prü-
fung unterziehen, ob es nach
wie vor den Qualitätsstan-
dards gerecht wird. Durch Fa-
milienzentren soll Eltern der
Zugang zu niedrigschwelli-
gen Unterstützungsangebo-
ten erleichtern.

Viel Herzblut hat die Lei-
tung des Familienzentrums,
Deniz Yildiran, in die Rezerti-
fizierung gesteckt, um dem
Sozialraum des Alfener Spat-
zennestes weiterhin gute An-
gebote zu verschiedenen The-

mengebieten wie Beratung,
Unterstützung, Gesundheit
und Bildung anzubieten.

In diesem Jahr ist eine Erst-
und Verweisberatung dazu
gekommen. Hierfür hat Frau
Yildiran an einer speziellen
Weiterbildung teilgenom-
men, um allen hilfebedürfti-
gen Besuchern des Familien-
zentrums eine Erstberatung
zu ermöglichen.

Wenn in der Kita nicht
selbst geholfen werden kann,
wird in Absprache mit den
Hilfesuchenden an An-
sprechpartner von Bera-
tungsstellen, Therapeuten,
Ärzten oder Behörden weiter-
vermittelt.Freuen sich über den gelungenen Auftakt (von links): Wolfgang Künkler

(Spazierpate), Bürgermeister Uwe Gockel (Gemeinde Borchen), Lena
Böhm (KSB Paderborn), Silke Hink, Theresa Jakobi, Simone Rennkamp-
Ernst (Gemeinde Borchen), Thomas Klüber, Christine Lehde-Kurze (Spa-
zierpaten) und Ralf Pahlsmeier (KSB Paderborn). Foto: Gemeinde Borchen

Borchens Bürgermeister Uwe Gockel freute sich sehr, Frau Yildiran zur
Rezertifizierung des Familienzentrums Alfener Spatzennest beglückwün-
schen zu können. Foto: www.tomfinke.de

FENSTERTECHNIK BRAND GMBH // Nikolaus-Otto-Str. 1-3 // 33178 Borchen Tel. 05251-205120 // www.fenstertechnik-brand.de

NEU

NEO – Die neue Fenstergeneration
Kubische Form, neuartige Oberflächen 
und brand-Technologien

Mit Fördergeldern Fenster und Türen sanieren und  
Werte erhalten! Wir unterstützen Sie zur Nutzung  
aktuell wieder verfügbarer Förderprogramme.  

Nutzen Sie unseren Fördermittelassistenten über den QR-Code.
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Heinz-Thomas Plöger nach 50 Jahren Einsatzdienst in die Ehrenabteilung der Feuerwehr überstellt

Als Führungskraft geht es weiter
Heinz-Thomas Plöger hat

kürzlich seinen 67. Geburts-
tag gefeiert. Da in Nordrhein-
Westfalen die aktive Dienst-
zeit von allen freiwilligen

Feuerwehrmitgliedern mit 67
Jahren automatisch endet,
stand für den Löschzug Kirch-
borchen und die Freiwillige
Feuerwehr Borchen ein wich-

tiger Tagesordnungspunkt
auf dem Plan: seine Überstel-
lung in die Ehrenabteilung.

Heinz-Thomas Plöger war
seit dem 1. Januar 1974 im
aktiven Dienst des Löschzugs
Kirchborchen tätig und enga-
gierte sich über die gesamten
50 Jahre hinweg leidenschaft-
lich für in Not geratene Men-
schen, Tiere und Sachwerte.
Da sich Heinz-Thomas Plöger
schnell einen großen Wis-
sens- und Erfahrungsschatz
angeeignet hatte, wurde er im
Jahr 1996 zum stellvertreten-
den und im Jahr 2003 zum
ersten Löschzugführer in
Kirchborchen ernannt. Im
Jahr 2017, nach unglaubli-
chen 21 Jahren, schied Heinz-
Thomas aus der Zugführung
in Kirchborchen aus, doch
auch danach blieb er der
Feuerwehr Borchen als Ak-
tivposten erhalten.

Lieber Thomas, wir sind
sehr dankbar für die gemein-
same Zeit im aktiven Einsatz-
dienst der Feuerwehr Bor-
chen und freuen uns, dass du
uns auch in der Ehrenabtei-

lung als Führungskraft in
Funktion des Vorsitzenden
erhalten bleibst. Wir wün-
schen dir für die Zukunft alles
Gute.

Zu seinem Ehrentag wurde
Heinz-Thomas Plöger durch
zwei Kameraden des Lösch-
zugs Kirchborchen von Zu-
hause abgeholt und zum Ge-
rätehaus gebracht. Vor Ort

warteten weitere Kameradin-
nen und Kameraden, um sich
für die jahrelange und selbst-
lose Arbeit in der Feuerwehr
zu bedanken. Im Anschluss
an eine emotionale Rede von
Löschzugführer Alex Ditz
wurde Heinz-Thomas Plöger
offiziell vom Leiter der Feuer-
wehr Bernd Lüke in die Eh-
renabteilung überstellt.

Anmeldestart für die
Bürgermeisterfahrt 2024

Die diesjährigen Bürger-
meisterfahrt geht vom 4. bis
6. Oktober 2024 nach Spa,
Monschau und Bad Münster-
eifel – Die Anmeldung ist ab
dem 15. April möglich!

In diesem Jahr geht es mit
der Bürgermeisterfahrt gen
Westen: vom 4. bis 6. Oktober
2024 werden die Sehenswür-
digkeiten der Eifel mit Mon-
schau und Bad Münstereifel

Diesjährige Tour geht nach Spa, Monschau und Bad Münstereifel

und der belgischen Stadt Spa
erkundet.

Highlights dieses abwechs-
lungsreichen Wochenendes
sind der Besuch der ehemali-
gen Grand-Prix-Rennstrecke
in Spa, der mittelalterlichen
Tuchmacherstadt Monschau
mit ihren Fachwerkhäusern
und des City Outlets Bad
Münstereifel.

Die Kosten für die Bürger-

meisterfahrt belaufen sich
auf insgesamt 350 Euro je
Person. Das detaillierte Pro-
gramm erhalten Sie im Bür-
gerbüro der Gemeinde Bor-
chen.

Anmeldestart ist der 15.
April beim Bürgerbüro der
Gemeinde. Anmeldungen
können entweder persönlich
oder unter Tel. 05251/3888-
123 gemacht werden.

Heinz-Thomas Plöger ist Mitglied der Ehrenabteilung.Foto: www.tomfinke.de

Die Überstellung von Heinz-Thomas Plöger in die Ehrenabteilung begleiteten zahlreiche Kameradinnen und Kameraden des Löschzugs Kirchborchen. Foto: www.tomfinke.de

Heimtier | Garten | Nutztier | Haus & Hof
regionale Lebensmittel

Bei uns finden Sie
alles rund um

Kiebitzmarkt Möllenhoff
Ihr Fachmarkt für Haus, Tier und Garten

Bahnhofstr. 5 | 33178 Borchen
Telefon: 05251 - 388314

Rechtsanwälte

Eckhard Fastrich & Klemens Wirth
Notar · Fachanwalt für Arbeitsrecht

Bürogemeinschaö
Paderborner Straße 13 · 33178 Borchen

fon: 0 52 51 / 39 19 00 · fax: 0 52 51 / 39 92 42

Bachstraße 13 | 33178 Borchen
Tel. 0 52 51/543 20 95 | Mobil 0151/27180455 

info@trautwein-reinigung.de
www.trautwein-reinigung.de

Ab sofort:
Bachstraße 13 | Kirchborchen
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Meldungen aus dem Rathaus

Grundstücksflächen gesucht
Um die Gemeinde Borchen
zukunftsfähig weiter zu ent-
wickeln, ist diese immer auf
der Suche nach Ackerflä-
chen oder auch Grundstü-

cken innerhalb der Ortsteile.
Interessenten können sich
bei Astrid Böttcher melden:
05251/3888-115 oder as-
trid.boettcher@borchen.de.

Stadtradeln beginnt am 26. Mai
Das Stadtradeln findet dieses
Jahr vom 26. Mai bis zum
15. Juni statt. Die App zum
Anmelden für die Aktion
ist seit Anfang April scharf
geschaltet. Das komplette

Programm findet sich in der
finalen Abstimmung und
wir in den kommenden Ta-
gen auf www.borchen.de
und den sozialen Medien
veröffentlicht.

Helfer für das Wahlamt gesucht
Die Gemeinde Borchen
sucht Verstärkung für die
Arbeit im Wahlamt. Zu be-
setzen sind zwei befristete
Stellen (2.5.2024 – 7.6. 2024)
mit einem Stundenumfang
von jeweils 19,5 Wochen-

stunden als Wahlhelfer/in
(m/w/d) für die Abwicklung
der Europawahl im Fach-
bereich III.1 – Sicherheit
und Ordnung, Bürgerbüro.
Bewerbungsschluss: 24. Ap-
ril. Infos: www.borchen.de.

In Nordborchen wurden an fünf verschiedenen Stellen sogenannte Liege- oder Waldsofas
aufgestellt. Der Verein „Wir in Nordborchen“ hat in enger Abstimmung und mit Hilfe der
Gemeinde Borchen die Aufstellungsorte ausgesucht. Mit einer Förderung von 80 Prozent
der Kosten durch das Leader Programm über das Regionalbüro südliches Paderborner Land
war es möglich, die Bänke anzuschaffen. Die Vorarbeiten für die Aufstellung wurden durch
die Gemeinde geleistet. Zusammenbau und Montage mit Betonfundamenten wurde in
Eigenleistung durch den Verein erbracht. Von den verschiedenen Standorten aus (im Bild
am Veilchenweg) ist ein wunderschöner Blick in die Landschaft Nordborchens und die
Umgebung garantiert. Der sorgsame Umgang mit den Bänken gewährleistet auch folgenden
Generationen ein Bild von Nordborchen und seiner Umgebung, das einmalig ist.

Nordborchen aus den verschiedenen Perspektiven

Termine des Rathauses
30. April, 18 Uhr: Schul-,
Kultur-, Jugend- und Sport-
ausschuss
14. Mai, 18 Uhr: Bau- und

Umweltausschuss
16. Mai, 18 Uhr: Haupt- und
Finanzausschuss
23. Mai, 18 Uhr : Rat

Rosenstraße |  Franziskanermauer 1A •  33098 Paderborn 
Tel.: 05251 12310  | www.kanzlei-am-rosentor.de

• Erbrecht und Vermögensnachfolge 

• Gesellschafts- und Handelsrecht

• Strafrecht und Verkehrsrecht   

• Bau- und Immobilienrecht

• Familienrecht

• Wirtschafts- und Arbeitsrecht

ELEKTROTECHNIK KUNDENDIENST

KÜCHEN

Hellenberg 12 A · 33178 Borchen-Alfen

Seit mehr als 30 Jahren Ihr Miele Fachhändler!

Mehr Informationen
bei uns

für Ihre Kleidung.Anti-Aging 
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Passend zum zweiten Schulhalbjahr kann sich die Schule an der Altenau nun über einen
neuen EDV-Raum freuen. Neben dem Mobiliar wurden auch die PCs, die Monitore und
der Server auf den neuesten Stand gebracht. Schulleiter Jörg Wenzel, Bürgermeister Uwe
Gockel, Rainer Höflich (IT-Abteilung), EDV-Lehrerin Julia Bender sowie die Schülerinnen
und Schüler freuen sich über den neuen EDV-Raum. Foto:

Schule an der Altenau mit neuem EDV-Raum

Vortrag über Vorsorge für Frauen überzeugt die Jury

Dörenhagener KFD zur
KFD der Woche prämiert

Die KFD Dörenhagen ist
vom Diözesanverband Pader-
born zur KFD (Katholische
Frauengemeinschaft
Deutschland) der Woche prä-
miert worden.

Mit dem Vortrag „Finanziel-
le (Alters-) Vorsorge für Frau-
en konnte die KFD Dörenha-
gen den Verband überzeugen.
Die Veranstaltung fand Mitte
März im gut gefüllten Veran-
staltungssaal des Pfarrheims
in Dörenhagen statt. Lena
Lappe, Finanzanalystin und
jüngstes Vorstandsmitglied
der KFD Dörenhagen, infor-
mierte charmant und mit viel
Fachkenntnis die Teilnehme-
rinnen über die verschiede-
nen Möglichkeiten der Geld-
anlage und Vorsorge und er-
klärte auf einfache und ver-
ständliche Weise die komple-
xen Zusammenhänge der
finanziellen Altersvorsorge.

Ob zum Start ins Berufsle-
ben, als Vorbereitung für den
Ruhestand oder zum Sparen
für die Kinder und Enkel: Für
die Vorsorge ist es nie zu spät.
Mit den goldenen Regeln zur
Risikominimierung moti-
vierte Lena Lappe die Anwe-
senden frei nach dem Motto
„Ich kann das selbst“ zur
Eigeninitiative zum Thema

Altersvorsorge. Insgesamt
war die Veranstaltung ein
voller Erfolg und hat den Teil-
nehmerinnen wertvolle In-
formationen und Anregun-
gen für ihre finanzielle Zu-
kunft gegeben.

Neben der Veranstaltung
zur finanziellen Vorsorge bie-
tet die KFD Dörenhagen ein
vielversprechendes Jahres-
programm an, bei dem für je-
de Frau in jeder Altersgruppe
etwas dabei ist. Ebenso
werden regelmäßige Veran-
staltungen wie eine Krabbel-
gruppe, die wöchentliche
Walkinggruppe bis hin zur
Gruppe der Ü60 Frauen ange-
boten.

Speziell für die Gruppe der

Ü60 Frauen findet seit März
jeden Freitag die „Sitzgym-
nastik“ für die aktive Förde-
rung der Gesundheit und Be-
weglichkeit statt. Die ersten
Stunden waren bereits ein
voller Erfolg; dies zeigte die
große Nachfrage und die Teil-
nehmerzahl. Ein Höhepunkt
erwartet die Mitglieder im Ju-
ni bei einer zweitägigen Ge-
nusswanderung im Sauer-
land.

Dass das Programm und
die Veranstaltungen der KFD
Dörenhagen viele Frauen an-
spricht und daher erfolgreich
ist, zeigt sich an den wachsen-
den Mitgliederzahlen. Im ver-
gangenen Jahr konnte die
KFD viele neue Mitglieder be-
grüßen. Das Ziel des 22-köpfi-
gen Vorstands- und Helferin-
nenteams ist es, die Gemein-
schaft aller Frauen im Ort mit
gemeinsamen Aktivitäten zu
stärken und den Zusammen-
halt zu fördern.

Wer Interesse hat und Mit-
glied werden möchte oder
aber erst einmal schnuppern
möchte, kann meldet sich
gerne unter kfd-doerenha-
gen@web.de melden oder
folgt per Instagram #kfd_doe-
renhagen oder über die Cros-
sity-App.

„Anton hat den
Musikverein geprägt“

Der Musikverein Dörenha-
gen trauert um sein
Ehrenmitglied und Musiker-
kollegen Anton Rüsing, der
am 18. März 2024 im Alter
von 70 Jahren verstorben ist.
Traurig, aber auch dankbar
blickt man nun zurück auf 57
Jahre, in denen Anton aktiv
in Dörenhagen musizierte,
zuletzt Mitte März auf dem
heimischen Frühlingskon-
zert.

Anton trat im Jahre 1967 in
den damaligen Fanfarenzug
ein und erlernte im Laufe der
Jahre diverse Instrumente. Er
spielte Fanfare, Trompete,
Sousaphon und zuletzt im
Musikverein Dörenhagen die

Nachruf auf Anton Rüsing

Tuba. Dies tat er mit großem
Engagement und Einsatz. An-
ton übernahm mit einer
Selbstverständlichkeit diver-
se Vorstandsarbeiten. Er be-
gann mit Arbeiten des Geräte-
wartes, 2. Geschäftsführer, 2.
Vorsitzender, Kassierer und
später als 1. Vorsitzender
unseres Vereins.
Anton liebte die Gesellschaft
mit seinen Musikerkollegin-
nen und -kollegen, weshalb
er kaum eine Probe oder ein
Konzert verpasste und sei-
nem Verein immer treu blieb.
Aber Anton war nicht nur
Musiker. Er wurde von seinen
Mitmenschen vor allem für
seine ruhige und besonnene
Art geschätzt und hat den
Verein durch seine freundli-
che und kluge Art enorm be-
reichert.

Seine Leidenschaft, das
Tuba spielen und die Freude
zur Musik war so groß, dass er
diese auf seinen Enkel über-
trug, der nun ebenfalls im
Musikverein Dörenhagen die
Tuba spielt. Um ihre Anteil-
nahme auszudrücken, beglei-
tete der Musikverein die
Trauerfeier im FriedWald
Borchen-Nonnenbusch.

Anton hat den Verein ge-
prägt. Der Musikverein wird
ihn immer in liebevoller Er-
innerung bewahren.

Bockholt & Stappert GbR 
Siebentalweg 1 
Lichtenau-Henglarn
 05292 9321980 
 info@bockholt-stappert.de  
 www.bockholt-stappert.de

GESUNDHEITS- 
MANUFAKTUR

DIE
AUS DEM ALTENAUTAL

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. von 09:00 – 13:00 Uhr 
 14:30 – 17:30 Uhr
Mi. nur von 09:00 – 13:00 Uhr

Hallo Taxi
F l ex i be l  •  Schne l l  •  Zuver läss igF l ex ibe l  •  Schne l l  •  Zuver läss ig

www.hallo-taxi-stern.de
Taxifahrten • Krankenfahrten • Rollstuhlfahrten • liegend Transporte

05251-6 33 77
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Plattform für
Unternehmen

Borchener Firmen, die sich
vorstellen können, Prakti-
kumsplätze oder Ausbil-
dungsplätze anzubieten, ha-
ben die Möglichkeit, sich auf
https://www.connect-pb.de/
registrieren und eventuelle
Praktikums-/Ausbildungs-
plätze eintragen zu können.

Die Seite ist ein Projekt der
IHK Ostwestfalen und der
Kreishandwerkerschaft Pa-
derborn-Lippe sowie der
Partner Agentur für Arbeit
Paderborn, Bildungs- und In-
tegrationszentrum Kreis Pa-
derborn und Schulamt des
Kreises Paderborn. Die Con-
nect Plattform ermöglicht es
allen Schülerinnen und
Schülern ganzjährig ihren
Einstieg ins Berufsleben im
Kreis Paderborn zu finden
und unterstützt zudem Eltern
und Lehrkräfte bei der Beglei-
tung des Berufsorientie-
rungsprozesses. Unterneh-
men und Institutionen kön-
nen ihre Angebote zum Be-
rufseinstieg einfach und kos-
tenfrei dauerhaft platzieren.

Werke von Nicola Gerlich – Vernissage am 14. April

Ausstellung im Mallinckrodthof
Am Sonntag, 14. April, lädt

der Kulturkreis Borchen alle
Interessierten zur Eröffnung
der Kunstausstellung mit
Werken von Nicola Gerlich
herzlich ein. Um 11 Uhr wird
die Ausstellung von Bürger-
meister Uwe Gockel im Alten
Speisesaal des Mallinckrod-
thofes eröffnet. Freuen kön-
nen sich die Besucherinnen
und Besucher auch auf die
musikalischen Beiträge von
Marie Wiegand und Roland
Orthaus.

Nicola Gerlich malt figura-
tiv-abstrakte, überwiegend
großformatige Bilder in farb-
intensiver Acryl- und Misch-
technik. Die Ausstellung der
expressionistischen Werke ist
die 40. Werkausstellung der
Borchener Künstlerin, also
ein Jubiläum nach 30 Jahren
künstlerischen Schaffens.

Gezeigt wird eine Auswahl
an Werken, die in der Zeit
ihres Kunststudiums und
einer durch einen Förderpreis
finanzierten Malphase in

Südspanien bis 2000 entstan-
den sind. Diese Malereien
und Werke aus der Zeit da-

nach bis hin zu Bildern, die
aktuell erst in den letzten
paar Jahren entstanden sind,
werden auf den zwei Etagen
des Mallinckrodthofes zu se-
hen sein.

Thematisch malte Nicola
Gerlich schemenhafte Figu-
ren zum Thema „Schattensil-
houetten“, spanische Land-
schaften und Gebirgszüge,
pittoreske Gebäude und Sak-
ralbauten sowie zuletzt Was-

serspiegelungen und Impres-
sionen, die an Ufern und
Stränden sowie von der Mitte
eines Sees aus entstanden
sind. Die Kunstausstellung ist
bis zum 5. Mai während der
Öffnungszeiten des Mallin-
ckrodthofes zu sehen: mon-
tags bis freitags jeweils von
8.30 bis 12.30 Uhr, montags,
dienstags und mittwochs zu-
sätzlich von 14 bis 16 Uhr so-
wie donnerstags, freitags,
samstags und sonntags je-
weils von 14 bis 18.

Auch besondere Termine
mit der Künstlerin stehen auf
dem Programm. Am Samstag,
20. April, gibt es einen Kunst-
Abend bis 22 Uhr. Am Freitag,
26. April, beginnt um 16 Uhr
eine Kinderführung durch
die Ausstellung. Teilnehmen
können interessierte Jungen
und Mädchen im Alter von
sechs bis zehn Jahren. Am
Freitag, 3. Mai, steht eine Ver-
anstaltung zum Thema „Be-
deutende KünstlerInnen, be-
rühmte Bilder und Kunstepo-

chen – ein kleiner Überblick
quer durch die Kunstge-
schichte Europas“ auf dem
Programm. Beginn ist um 16
Uhr. Die Ausstellung ist bis
zum 5. Mai geöffnet. Der Ein-
tritt ist frei. Veranstalter ist
der Kulturkreis der Gemeinde
Borchen.

WIR SIND DIE SPEZIALISTEN 

FÜR ENERGIESPARGLAS

Robert-Bosch-Straße 12-18 | 33178 Borchen | Tel.: 05251 691880-0 | Mail: info@optitherm.de | www.optitherm.de

Innovativ in Glas + Metall

Bei OPTITHERM Sander finden Bauprofis und 
Privatleute interessante Gestaltungsmöglich-
keiten. Ob Neubau oder Sanierung, wir be-
raten Sie gerne. Wir fertigen alle Arten von 
Funktionsgläsern, wie Sicherheits-, Sonnen-
schutz-, Schallschutz- oder Wärmeschutzglas.

UNSER TIPP: Tauschen Sie alte Isolierglas-
scheiben in moderne Wärmeschutzverglasun-
gen aus. Dadurch können vorhandene Fens-
ter erhalten bleiben. Das schont die Umwelt 
und ist eine kostengünstigere Variante ohne 
große Umbaumaßnahmen.
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Viele sind ein Teil der Gemeinschaft
Flüchtlingshilfe Borchen e. V. (FlüBo): zehn Jahre erfolgreich schutzsuchende Menschen integriert

2014 fanden sich in Bor-
chen Menschen zusammen,
um die angekommenen Ge-
flüchteten willkommen zu
heißen und sie bei ihrem
schwierigen Start in ihr Le-
ben in einem für sie noch
fremden Land zu unterstüt-
zen. Bei Spieleabenden, Besu-
chen in den Flüchtlingsunter-
künften lernte man sich ken-
nen und schätzen. Mit der
Zeit erlernten die Neuan-
kömmlinge aus Syrien, Irak,
Iran und unterschiedlichen
Ländern Afrikas unsere Spra-
che. So war eine immer bes-
ser werdende Verständigung
möglich.

Auch wurden bald vom
Staat finanzierte Sprachkurse
angeboten. Schließlich reich-
ten die Sprachkenntnisse aus,
um in Borchen und Umge-
bung eine Arbeit aufzuneh-
men. Viele der in Borchen le-
benden Geflüchteten sind in-
zwischen in festen Beschäfti-
gungsverhältnissen und ha-
ben eine Wohnung gefunden.
Sie freuen sich über die posi-
tive Aufnahme in ihrem neu-
en Heimatort und sind dort
ein Teil der Gemeinschaft.

Die anfangs in der Flücht-
lingsinitiative engagierten
Borchener haben recht
schnell den Verein „Flücht-
lingshilfe Borchen“ gegrün-

det. Der Verein erhält seit Jah-
ren finanzielle Unterstützun-
gen vom Kommunalen Integ-
rationszentrum des Kreises
Paderborn und der Gemeinde
Borchen. So sind erst wichtige
Unterstützungsleistungen
und Projekte zur Integration
der hier Schutzsuchenden
möglich geworden.

Etwa 30 Borchener und
Borchenerinnen sind weiter-
hin in der FlüBo engagiert. In
enger Kooperation mit der
evangelischen Stephanus-
Kirchengemeinde, dem Ju-
gendmigrationsdienst der

AWO, dem Paderborner
Arbeitslosenzentrum und der
Rechtsanwältin Judith Herbe
setzt man sich weiter für die
aktuell ankommenden Ge-
flüchteten, vor allem aus der
Ukraine, Afghanistan und Sy-
rien, ein.

Vorstandsmitglied Kalle
Lüke hebt das gute Netzwerk
und die hohe Bereitschaft der
Borchener Unternehmen,

hier lebende Migranten ein-
zustellen, hervor. Diese ha-
ben zu der erfolgreichen In-
tegration der aus anderen
Kulturen kommenden Men-
schen erheblich beigetragen.
Petra Lippegaus, ebenfalls im
Vorstand der Flüchtlingshilfe,
ergänzt: „Wir sehen wie man-
che Deutsche die Geflüchte-
ten nicht als Problem, son-
dern als einen gesellschaftli-

chen Gewinn.“ Die FlüBo will
daher im zehnten Jahr ihres
Bestehens verstärkt über die
Erfolge ihrer Integrationsbe-
mühungen informieren. Ein
Konzert mit Musikern aus Sy-
rien, der Ukraine und afrika-
nischen Ländern ist geplant.
Zu einem der monatlichen
Spaghettissimo-Abenden
will sie den Bürgermeister
und die Ratsmitglieder einla-
den. Die Zusammenarbeit
mit den Borchener Schulen
soll verstärkt werden, und
thematische Veranstaltungen
zu den Themen „Kolonialis-
mus“, „Afghanistan“ sind vor-
gesehen.

Vorständler Klaus Rösler:
„Wir denken auch an eine
„Wiedersehens-Party“ mit
den in Borchen und Umge-
bung lebenden ehemaligen
Geflüchteten. Das soll ein Hö-
hepunkt unseres kleinen Ju-
biläums werden.“ Die FlüBo
würde sich angesichts der
vielen Vorhaben über jede(n)
freuen, die/der bei ihr ehren-
amtlich mitmachen möchte.
Weitere Informationen gibt
es auf ihrer neu gestalteten
Website www.fluebo.de.

Köstlichkeiten aus der Ukraine
Der anhaltende Krieg in der

Ukraine hat seine Folgen: Die
Menschen sind müde, die
meisten Kinder haben keine
Kindheit. Ständig müssen sie
vor Angriffen fliehen. Selbst
die Haustiere müssen nun
auf der Straße leben. Sie alle
brauchen dringend Hilfe.

Das haben sich einige hier
lebende ukrainische Frauen
gedacht. Fleißig haben sie ge-
backen, um sie in einer Ak-
tion vor dem Borchener Com-
bi-Markt zu verkaufen. So
entstanden Kekse in Form
von Friedenstauben, gelb
und blau dekorierte Herzen
und dem Umriss der Ukraine.
Ebenso im Angebot: leckere
marmeladengefüllte „Finger-
kekse“, verführerische Mas-
carpone-Muffins und mit
Fleisch gefülltes Gebäck. Da-
zu wurden noch fast 20 Liter
Waffelteig angerührt.

Die Aktion wurde von der
Flüchtlingshilfe Borchen e. V.
(FlüBo) und der ev.-luth. Kir-
chengemeinde Borchen
unterstützt. Die Leckereien
wurden gegen eine freiwillige
Spende angeboten. Der Erlös

:Aktion hilft Menschen im geschundenen Charkiw

von über 1000 Euro ist bereits
bei den Menschen im Raum
Charkiw, wo der Angriffs-
krieg Putins besonders wütet,
angekommen, auch die vie-
len Sachspenden, wie Hygie-
neartikel, Kerzen und Bettwä-
sche wurden dort dankbar
entgegengenommen. Die
Helfer bedanken sich bei
Herrn Fischer und seinem
Team des Combi-Marktes für
die Unterstützung bei diesem

großartigen Erfolg.
Wer weiterhin Sach- oder

Geldspenden zur Verfügung
stellen möchte, darf sich ger-
ne bei Susanne Kleinberg
melden: info@spenden-flue-
bo.de. Gesucht werden vor al-
lem Decken, Bettwäsche, Her-
renunterwäsche und warme
Kinderkleidung für 10- bis
16-Jährige, Kerzen, medizini-
sches Material und Hygiene-
artikel.

Die Flüchtlingshilfe Borchen hat ihr zehnjähriges Bestehen gefeiert und auch in Zukunft noch viel vor, um Ge-
flüchtete in ihrer neuen Heimat bestmöglich zu integrieren.

Ukrainische Frauen haben vor dem Combi allerhand Leckereien verkauft.

Mobil: 0171 - 775 90 02

Josef Striewe
Remmert 8

33178 Borchen

info@fenster-paderborn.de
www.fenster-paderborn.de

Terrassenüberdachung, Markisen und Ganzglasschiebetüren 
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Jahreshauptversammlung der KFD Nordborchen

Maria Bracke ist seit
70 Jahren dabei

Die Jahreshauptversamm-
lung der KFD Nordborchen
stand ganz in Zeichen der Eh-
rung ihrer langjährigen Mit-
glieder. Nach dem Wortgot-
tesdienst in der Laurentius-
kirche, in der auch der ver-
storbenen Mitglieder gedacht
wurde, begrüßte der Vor-
stand über 60 Frauen in der
Laurentiusscheune. Nach
Kaffee und Kuchen wurden
drei neue Mitglieder: Andrea
Temme, Andrea Bartsch und
Mia-Madleen Münster in die
Gemeinschaft aufgenom-
men.

Für die 25-jährige Mitglied-
schaft wurden geehrt: Anja
Amedieck, Christa-Maria Voß
und Veronika Althoff. Auf
eine 50-jährige Mitglied-
schaft blickt zurück: Luzia
Pingsmann. 60 Jahre Mitglied
sind: Hannelore Henkst, The-
rese Nillies, Rita Schäfers, Hil-
degard Bracke, Franzis
Buschmeier, Hannelore Vogt
und Magda Vogt. Josefine
Franke ist bereits seit 65 Jah-
ren Mitglied in der KFD Nord-
borchen und Maria Bracke

seit 70 Jahren.
Im Jahresbericht wurde an

die Veranstaltungen des letz-
ten Jahres erinnert und auf
die neu geplanten Aktivitäten
in diesem Jahr hingewiesen.
Die Mitglieder können sich
unter anderen auf die Mai-
bowle am Freitag, 8. Mai, um
18.30 Uhr nach dem Wortgot-
tesdienst in der Pfarrkirche
und auf den Cocktailabend
am Freitag, 28. Juni, um 19.30

Uhr freuen. Beide Veranstal-
tungen finden in der Laurent-
iusscheune statt. Geplant ist
auch eine literarische Wande-
rung am 20. Juni mit der Bü-
cherei. Außerdem ist am 30.
August eine Führung im bo-
tanischen Duftgarten, bei
TAOASIS in Lage.

Auf der Tagesordnung
stand außerdem noch der
Kassenbericht und die Entlas-
tung des Vorstandes.

Ausweisdokumente für Kinder
rechtzeitig beantragen

Seit dem 1. Januar 2024
dürfen Kinderreisepässe
nicht mehr neu ausgestellt,
verlängert oder aktualisiert
werden. Bisher ausgestell-
te/verlängerte Kinderreise-
pässe bleiben bis zum jeweils
aufgedruckten Ablaufdatum
gültig. Da Kinder jeden Alters
auf Reisen ein Ausweisdoku-
ment benötigen, können Er-
ziehungsberechtigte zwi-
schen einem Personalaus-
weis oder Reisepass wählen.

Eltern sollten die Doku-
mente rechtzeitig vor Reise-
antritt auf ihre Gültigkeit hin
prüfen und gegebenenfalls
neu beantragen. Manche Rei-
seziel-Länder fordern eine
mindestens sechsmonatige
Restgültigkeit der Ausweis-
dokumente bei Einreise, bei-
spielsweise Ägypten oder Tu-
nesien.

Generell gilt: Ein elektroni-
scher Reisepass wird benö-
tigt, sobald das Reiseziel

außerhalb der Europäischen
Union liegt (also etwa auch
Großbritannien). Dieser Pass
wird 37,50 Euro kosten. Bei
Reisen innerhalb der EU (plus
Island, Norwegen, Schweiz
und Liechtenstein) genügt
auch ein Personalausweis
(Kosten 22,80 Euro). Die Gül-
tigkeit liegt bei beiden Doku-
menten bei sechs Jahren.

Damit die Eltern die ent-
sprechenden Ausweisdoku-
mente rechtzeitig beantragen
können, sollte möglichst bald
ein Termin vereinbart
werden. Die Bearbeitungszeit
von Personalausweisen liegt
zurzeit bei zwei bis drei Wo-
chen. Beim Reisepass sind es
drei bis vier Wochen.

Termine können über
www.borchen.de oder unter
der Telefonnummer
05251/3888-0 vereinbart und
die Ausweisdokumente zu
den aktuellen Konditionen
beantragt werden.

Das Foto zeigt (von links) Marion Lüke-Münster, Simone Flick, Andrea
Temme, Andrea Bartsch und Gabi König.

Die Geehrten bei der KFD Nordborchen (hinten von links): Marion Lüke-Münster, Christa-Maria Voß, Anja Ame-
dieck, Luzia Pingsmann, Gabi König und Simone Flick sowie (vorne von links) Marita Bracke, Hildegard Bracke,
Franzis Buschmeier, Therese Nillies, Hannelore Vogt und Josefine Franke.

Ihr persönlicher IT-Support für:

 Computer und Notebooks
 Server und Netzwerke
 Social Media Marketing

Energie mit Herz

Mehr Infos unter:
sparkasse-pdh.de/sanierung

3,99 %*

mit einem effektiven Jahreszins ab

*  Repräsentatives Beispiel: 3,99 % effektiver Jahreszins  
bei 15.000,00 EUR Nettodarlehensbetrag für 120 Monate 
Laufzeit und gebundenem Sollzinssatz von 3,92 % p.a.,  
monatliche Rate 152,44 EUR, Gesamtbetrag 18.139,80 EUR. 
Die Sparkasse behält sich eine jederzeitige Beendigung  
des Angebotes vor.

     Klimakredit
Machen Sie Ihr Eigenheim klima freundlich
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Geheimnis des Mondes gelüftet
Eberhard Poguntke hat vor über 50 Jahren als Schüler Thesen von Eis und Wasser auf dem Erdtrabanten präsentiert

Eberhard Poguntke und Ga-
lileo Galilei haben etwas ge-
meinsam: Beide haben revo-
lutionäre Thesen vertreten.
Doch geglaubt wurde ihnen
nicht, bis die Wissenschaft
den Beweis dafür erbrachte.
Schon als Schüler hatte sich
der heute 66-jährige Rentner
und ehemalige Ingenieur aus
Nordborchen mit der Frage
beschäftigt: Gibt es Eis auf
dem Mond?

Seine Forschungsarbeit
zum Thema „Eis (Wasser) auf
dem Mond“ präsentierte er
bereits vor über 50 Jahren,
1973, anlässlich einer Presse-
konferenz und Sonderaus-
stellung zum Bundeswettbe-
werb Jugend forscht in Pader-
born und erhielt für seine
kühnen Thesen immerhin
einen Sonderpreis.

Eberhard Poguntke erklärte
in dieser Ausstellung erst-
mals einem breiten Publikum
seine These von Eis und Was-
ser auf dem Mond, was durch
Beobachtungen und Fotos zu
Gasausbrüchen als besondere
Mondphänomene – den so-
genannten LTPs (Lunar Tran-
sient Phenomena) – am Kra-
ter Archistachus und der Um-
gebung belegt wurde.

In dieser naturwissen-
schaftlichen Arbeit verfestig-
te er die These, dass sich noch
Eis vom Kometen oder Aste-
roiden in einer erstarrten „La-
vablase“ oder Lavadom
unterhalb des Archistachus
Plateaus zwischen Herodotus

und dem Einschlagskrater
Aristarchus befindet, das
nach dem großen Einschlag
unter der erstarrten Oberflä-
che und damit im extrem kal-
ten, absoluten Vakuum „kon-

serviert“ wurde.
Zur Simulation und Präsen-

tation der Ereignisse erstellte
er dazu die Kraterform und
seine Umgebung als dreidi-
mensionales Gipsmodell. Der
Aristarchus-Krater ist laut
Poguntke mit seinen circa
450 Millionen Jahren – neus-
te Erkenntnisse sprechen so-
gar von 200 Mio. Jahren –
noch recht jung und der
mächtige Einschlag erfolgte
nach dem sehr gut erkennba-
ren Strahlensystem des Aus-
wurfmaterials aus Nord-Öst-
licher Richtung. Das gesamte
Einschlagsbild ließ für ihn da-
rauf schließen, dass zum Zeit-
punkt des Einschlags an der
Oberfläche bereits Erstar-
rungsprozesse stattgefunden
hatten, unterhalb des Pla-
teaus befindet sich zudem
eine erstarrte Lavastrom Öff-
nung. Er vertrat damit die
These, das sich unterhalb der
Oberfläche von Einschlags-
kratern und besonders an
den mit Kratern übersäten,
extrem kalten Polen des Mon-
des Eis und damit Wasser im
absoluten Vakuum eingela-
gert haben könnte. Bekannt
war durch die Apollo Missio-
nen, das der Mond Tempera-

turschwankungen von
(Schatten/Sonne) -160 bis
+140 Grad ausgesetzt ist; nach
jetzigen Erkenntnissen sind
in den an den Polen und da-
mit im ständigen Schatten
liegenden Kratern bis -247
Grad gemessen worden.

Aber wie sollte nun Wasser
auf den Erdtrabanten gekom-

men sein? Wissenschaftliche
Erkenntnisse belegten bereits
vor 50 Jahren, dass sich wäh-
rend einer Periode vor 3,9
Milliarden Jahren durch Ein-
schläge von Kometen und As-
teroiden auf der Erde Wasser
als Ursprung allen Lebens ge-
bildet hatte. Da sich der Mond
den Raumabschnitt mit der
Erde teilt, war es nur wahr-
scheinlich, dass der mit Kra-
tern übersäte Mond ebenfalls
einen Teil dieses Kometen
oder Asteroiden-Beschusses
und damit Wasser abbekom-
men hatte, glaubte der For-
scher aus Borchen.

„Erstmals berichteten 2009
Arlin Crotts und Cameron
Hummels im Astrophysical
Journal zu Wasser, das in tie-
feren Magmaproben gefun-
den wurde und von An-
sammlungen von Wassereis
im Regolit-Gestein unter der
Oberfläche des Mondes, das
durch Gasausbrüche sichtbar
wird“, erklärt Eberhard Po-
guntke. Dafür ging vor weni-
gen Jahren die sensationelle
Nachricht um die Welt, dass
Forschungssonden der ame-
rikanischen Weltraumbehör-
de NASA Spuren von Wasser-
eis und Hydroxyl – das ist ein
Molekül, das aus einem Was-
serstoff und einem Sauer-
stoffatom besteht, auf dem
Mond entdeckt haben. „Was-
sereis könnte damit viel
reichhaltiger vorhanden sein
als bislang angenommen“,
berichteten Paul Hayne von
der University of Colorado in
Boulder und sein Team von
Wissenschaftlern.

(Fortsetzung auf Seite 13)

Eberhard Poguntke als junger Mann am Sonnenfleckenteleskop Sternwarte Calina in Lugano in der Schweiz.

Eine Mondaufnahme mit dem Krater Aristarchus – gut zu erkennen: das
Plateau und die erstarrte Lava-Austrittsöffnung.

KFZ-Technik Koch
Reparaturen aller Fahrzeuge

Unfallinstandsetzung

Reifenservice • Ölservice

Ersatzteileverkauf

An- undVerkauf
von Gebrauchtwagen

Stadtweg 27 • 33178 Borchen
Tel. 0 52 51 / 88 960 80
Mobil 01 71 / 93 82 410

www.kfztechnik-koch.de
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(Fortsetzung von Seite 12)
Es folgten zahlreiche, noch
unbemannte Erkundungen
zu den Polen des Mondes
durch die USA, China und In-
dien. Jüngst starteten die ers-
ten Sonden von Japan und
Indien zur Erforschung dieser
Vorkommen an Wasser und
zu internationalen Planun-
gen zwecks zukünftiger Be-
siedelung des Mondes.

Der deutsche Wissen-
schaftsastronaut und Geo-
physiker Alexander Gerst
sagt dazu: „Deshalb werden
wir jetzt als Menschheit inter-
national mit vielen Partnern
zum Mond fliegen, um Wis-
senschaft zu betreiben. Ich
bin mir sicher: In 50 oder 100
Jahren werden auf dem
Mond viele Forschungsstatio-
nen betrieben werden, die für
unser Selbstverständnis und
das Überleben der Mensch-
heit auch auf der Erde extrem
wichtig sind. Wir legen jetzt
den Grundstein dafür.“

Für Poguntke folgte bereits
eine Einladung zum WDR
(Lokalzeit OWL 19.01.2024),
wo er seine private Sternwar-
te und die damaligen Er-
kenntnisse schildern durfte.
Es hat sich inzwischen bis ins

DLR (Deutsches Zentrum für
Luft und Raumfahrt) herum-
gesprochen und es folgten
weitere Einladungen zu Sym-
posien nach Luxemburg und
Schottland.

Denn aktuell forscht das
DLR auf den Gebiet der Was-
ser-Extraktion aus dem

Mondgestein. „Wir dürfen ge-
spannt sein, wie sich das Inte-
resse an der Raumfahrt mit
diesen Erkenntnissen verän-
dern wird. Der internationale
Wettlauf zum Mond hat be-
gonnen. 50 Jahre nach mei-
ner Jungforschungsarbeit ist
das Eis auf dem Mond damit

wissenschaftliche Realität
und findet weltweite Beach-
tung“, freut sich der Hobby-
Astronom Poguntke aus
Nordborchen.

Vielleicht ähnlich wie da-
mals der Philosoph und As-
tronom Galileo Galilei, der
mit seiner Überzeugung bis

zur heiligen Inquisition ge-
gangen ist, mit dem Wissen,
dass die Erde eine Kugel ist
und sich um die Sonne dreht,
so erfährt auch Eberhard Po-
guntke eine gewisse Genug-
tuung bei den aktuell disku-
tierten Forschungen zu Eis
und Wasser auf dem Mond.

Eberhard Poguntke im WDR-Studio beim Interview mit Kristina Sterz für die Lokalzeit OWL.

MIT UNS TOP VERKAUFEN
WEIL WIR DEN RICHTIGEN PREIS ERMITTELN

thater-immobilien.de

thater IMMOBILIEN GmbH 
Grube 12 | 33098 Paderborn 
info@thater-immobilien.de

In Borchen verkaufen wir oft Immobilien und kennen 
uns auf dem dortigen Markt bestens aus.

Eine gute Voraussetzung, um auch Sie optimal bei der 
Preisfindung zu beraten. Rufen Sie mich gerne an:

Andrea Thater 
05251 288 690-3
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Ein neuer Zukunftspartner
Die Bürgerstiftung Borchen

entstand 2022 durch das be-
sondere Engagement der
Gründungsstifterin Angela
Michels und unterstützt in
der Gemeinde Borchen Pro-
jekte und Vorhaben in einem
weit gefächerten Spektrum
von Förderzwecken. Es konn-
ten bisher schon mehr als 30
Projekte und Initiativen ge-
stärkt werden. Die Bürgerstif-
tung hat schnell eine Veran-
kerung erfahren und

Baustoffe Nagel unterstützt die Bürgerstiftung Borchen

insbesondere die Windener-
gieanlagenbetreiber auf dem
Gebiet der Gemeinde Bor-
chen über Stiftungen und
Spenden der Bürgerstiftung
eine Handlungsbasis angebo-
ten. Baustoffe Nagel wird mit
einer Zustiftung nun Zu-
kunftspartner der Bürgerstif-
tung Borchen. Die Zustiftung
erfolgte zum Ende des Jahres
2023 und wurde als Weih-
nachtsaktion anstatt der
Weihnachtspräsente vorge-

nommen. Damit zeigt Bau-
stoffe Nagel ein weiteres Mal
die Verbundenheit zur Ge-
meinde Borchen und der Ent-
wicklung der Bürgerstiftung.
Herzlichen Dank. Sprechen
Sie uns an, die Bürgerstiftung
kann auch die Möglichkeit
bieten, Ihr Stiftungsvorhaben
aufzunehmen und so die Ent-
wicklung von Borchen aktiv
mitzugestalten. Weitere In-
formationen und Kontakt:
www.zukunft-borchen.de.

Guter Zeitpunkt
für Immoverkauf

Wer seine Immobilie ver-
kaufen will, stellt sich immer
eine Frage: Wann ist der beste
Zeitpunkt für den Immobi-
lienverkauf?

Nach so einem langen
Herbst/Winter ohne Sonne
mit Dauerregen ist jetzt der
beste Zeitpunkt für den Im-
mobi-lienverkauf. Die Men-
schen benötigen Sonne, die
Fotografen benötigen für Ob-
jekt- und Drohnenaufnah-
men Licht und Sonne. Folge:
Die Nachfrage nach Wohn-
raum steigt.

Das bestätigen auch Sieg-
mar Höweken, lokale Makler
der Volksbank Elsen-Wewer-
Borchen eG. Der beste Zeit-
raum war und ist immer das
2. Quartal (April – Juni). In
den NRW-Sommerferien soll-
te daher genauso wie in den
Monaten November oder De-
zember kein Vertriebsstart
von Immobilien erfolgen.
Kenntnisse des lokalen Im-
mobilienmarktes, des Ange-
bots und der erzielbaren Prei-
se sind wichtig wie nie. Mak-
ler setzten verstärkt auf digi-
tale Hilfsmittel. Beratungster-
mine mit Verkäufern und
Kaufinteressenten gibt es in-
zwischen auch per Telefon
oder Video-Konferenz. Für
die Vor- und Nachbereitung
von Besichtigungen sind zu-
dem virtuelle 360-Grad-Pa-
noramatouren unabdingbar.
Mehr digitale Anwendun-
gen bei der Vermarktung
„Seit Beginn von Corona stell-
ten wir in unserem Unterneh-
men eine steigende Akzep-
tanz dieser Technik fest“, er-
läutert Siegmar Höweken.
„Häufig kennen Verbraucher
diese Anwendungen von
ihrer Arbeit im Homeoffice
oder verwenden bereits pri-
vat die Video-Funktion von
WhatsApp“. Alle Interessen-
ten, die danach das Haus oder
die Wohnung begehen möch-
ten, haben ein gesteigertes
Kaufinteresse. Das sind Din-
ge, an die private Verkäufer,
die zumeist nur einmal im Le-
ben eine Immobilie veräu-
ßern, kaum denken.
Hohe Nachfrage in allen Im-
mobiliensegmenten
Im Frühjahr überlegten viele
Menschen in eine größere
Wohnung mit Balkon oder
ein Eigenheim mit Garten zu
ziehen. Viele wissen, dass sie
künftig mobiler arbeiten kön-
nen und nicht mehr jeden Tag
ins Büro müssen. Daher sind

neben Stadtwohnungen ver-
mehrt Häuser in ländlichen
Regionen oder im sogenann-
ten „Speckgürtel“ von Groß-
städten gefragt, die mit länge-
ren Fahr-Zeiten ins Oberzent-
rum verbunden sind.
Mittelfristig könnte sich die
Konjunktur eintrüben
Nicht wenige Experten rech-
nen damit, dass sich die Situ-
ation in den kommenden Mo-
naten verschlechtern könnte.
Zudem könnte mittelfristig
die Zahl der Firmeninsolven-
zen steigen und in der Folge
die zurzeit sehr niedrige
Arbeitslosenquote klettern.
Dies könnte dazu führen, dass
die Immobilienpreise unter
Druck geraten.

Wer sich schon länger mit
dem Verkauf einer Immobilie
befasst, sollte es jetzt ange-
hen: Der Zeitpunkt ist opti-
mal. Dabei macht es Sinn, auf
versierte Dienstleister aus der
lokalen Unternehmerschaft
zurückzugreifen. So lassen
sich viele Fehler vermeiden.

Gute Makler ermitteln den
Angebotspreis, vermarkten
das Objekt zielgruppenge-
recht über die passenden
Marketingkanäle, kümmern
sich um Papierkram, beant-
worten die zahllosen Interes-
senten-Nachfragen, führen
mit vorqualifizierten Interes-
senten Besichtigungen durch
und bereiten den notariellen
Kaufvertrag vor.

Der erste Schritt beim Ver-
kauf ist die Festlegung des
Immobilienwertes. Für Laien
ist das schwer. Verständli-
cherweise wollen Immobi-
lienverkäufer hierbei keine
Fehler machen, schließlich
geht es um viel Geld. Daher
sollten sie unbedingt dem Ex-
pertenrat vertrauen.

Falls Sie noch Fragen ha-
ben oder Beratung benöti-
gen: Siegmar Höweken hat
langjährige Erfahrungen in
der Immobilienbranche, ist
als Sachverständiger für Im-
mobilienbewertung und als
ehrenamtliches Mitglied im
Gutachterausschuss für
Grundstückswerte der Stadt
Paderborn tätig. Er steht Ih-
nen gerne bei allen Fragen
rund um Ihre Immobilie zur
Verfügung.
Erreichbar ist Siegmar Höwe-
ken unter 05254 661-68 bei
der Volksbank Elsen-Wewer-
Borchen eG.

- Anzeige -

Baustoffe Nagel wird mit einer Zustiftung nun Zukunftspartner der Bürgerstiftung Borchen.

IGGES Containerdienst Borchen

Entsorgungsfachbetrieb seit 1996
Entsorgung von:
Baumischabfall, Bauschutt, Sperrmüll, Asbest,
Grünabfall, Altholz, Teerpappe / Dachpappe,
Papier, Pappe und Kartonagen
Anlieferung von:
Sand, Kies , Schotter und Mutterboden
Container in allen Größen
Transporte jeglicher Art

Hans Georg Igges
Am Kottenberg 27

33178 Borchen
Mobil 0171 / 9391711

Tel 0 52 51 / 39 17 11
Fax 0 52 51 / 39 17 33
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Mehr als 100 Besucherinnen und Besucher bei der Veranstaltung anlässlich des Weltfrauentages im Rathaus

Auf Zeitreise durch 100 Jahre Frau sein
Wählen gehen, ein eigenes

Bankkonto eröffnen, den
Nachnamen behalten, am
Arbeitsplatz gleichbehandelt
werden: In Sachen Gleichstel-
lung von Mann und Frau ist
schon viel erreicht, aber es
gibt weiterhin eine Menge zu
tun. Anlässlich des Weltfrau-
entages hatte die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Ge-
meinde Borchen, Christina
Müller, zur Revue „Angebis-
sen“ in den großen Saal des
Borchener Rathauses einge-
laden. Am 8. März wird jähr-
lich weltweit der Frauentag
gefeiert um auf Gleichberech-
tigung und Frauenrechte
aufmerksam zu machen.
Frauen brauchen und wollen

Gleichberechtigung, sie wol-
len gleiche Chancen, gleiche
Löhne, gewaltfreie Beziehun-
gen und die partnerschaftli-
che Teilung unbezahlter Ca-
rearbeit. Mehr als hundert
Besucher waren der Einla-
dung gefolgt und feierten den
Weltfrauentag in Borchen.
Borchens Gleichstellungsbe-
auftragte stellte in ihrer Be-
grüßung die Einführung des
Frauenwahlrechts als bedeu-
tenden Meilenstein in der Ge-
schichte der Frauenrechte
dar. „Die heutige Situation
der Frauen in Deutschland ist
natürlich nicht vergleichbar
mit beispielsweise der in Af-
ghanistan oder dem Iran,
denn dort riskieren Frauen
bei der Forderung nach
Gleichberechtigung und Frei-
heit mitunter ihr Leben„, er-
klärt die Gleichstellungsbe-
auftragte. Dennoch gäbe es
auch in Deutschland, selbst
113 Jahre nach dem 1. Frau-
entag, noch mehr als genug in
puncto Gleichstellung zu for-
dern, wie u. a. die bestehende
Lohnlücke zwischen Män-
nern und Frauen.

Der Frauenchor Taktvoll Et-
teln 2002, unter der Leitung
von Hans Joachim Senft, gab
der Feier zum Weltfrauentag
im Borchener Rathaus ge-
konnt den musikalischen
Rahmen und eröffnete mit
dem nicht besser passen kön-

nenden Lied „Have a nice
day“. Danach war die Bühne
frei für die Warburger Schau-
spielerin Jutta Seifert, die das
Publikum, worunter sich
auch wenige Männer befan-
den, auf die historische Reise
durch über 100 Jahre Frauen-
rechtsbewegung mitnahm.
Angefangen bei den „wilden“
20iger Jahren schlüpfte sie in
die jeweiligen, zeitgenössi-
schen Frauenrollen und führ-
te durch die verschiedenen

Stationen der Frauenge-
schichte. Über die beklem-
mende Zeit des 2. Weltkrie-
ges, die anschließenden Wirt-
schaftswunderjahre, die Rock
´n´Roll- und Hippie-Zeit ge-
lang sie schließlich zum 21.
Jahrhundert und der heuti-
gen Situation der Frauen. Da-
bei begeisterte und erheiterte
Jutta Seifert ihr Publikum mit
ihrer großartigen Bühnen-
präsenz, stets passend und
mitunter bissig zitierten Tex-

ten. Das Publikum quittierte
ihren Auftritt mit einem Rie-
sen-Applaus.

Auch im nächsten Jahr
wird es wieder eine Veran-
staltung zum Weltfrauentag
geben: am Freitag, 14. März
2025, kommt die beliebte Ka-
barettistin Anja Geuecke aus
Attendorn als Hettwich vom
Himmelsberg in die Gemein-
dehalle Kirchborchen. Der
Kartenvorverkauf startet
noch vor Weihnachten.

Freuen sich über die sehr gute Resonanz und tolle Stimmung zum Weltfrauentag in Borchen, v.l.: Kirsten Voß
(Vorstand Frauenchor Etteln), Borchens Gleichstellungsbeauftragte Christina Müller, Schauspielerin Jutta Sei-
fert, Chorleiter Hans Joachim Senft, sowie Stefanie Wübbeke und Brigitte Klocke (Vorstand Frauenchor Etteln).

Die Revue „Angebissen“ begeister-
te im großen Saal des Rathauses.

Tel. 05251 / 14784-02    I    info@raphaelrisse.de     I    www.raphaelrisse.de

HOLZRAHMEN-
BAU       

ZIMMERER-
ARBEITEN       

ENERGETISCHE
SANIERUNG       

DACHDECKER-
ARBEITEN       
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Neuer Kletterturm für St. Michael
In der KiTa St. Michael in

Kirchborchen gab es eine Ver-
änderung auf dem Außenge-
lände. Durch den neuen Klet-
terturm sollte wieder eine tol-
le Möglichkeit zum Toben,
Klettern und Entdecken ge-
schaffen werden, an der die
Kinder lange Freude haben.
Der Kletterturm beinhaltet
Elemente, welche die Moto-
rik, Koordination und den
Gleichgewichtssinn fördern.
Hierdurch werden das Selbst-
bewusstsein und der Team-
geist der Kinder beim ge-
meinsamen Klettern gestärkt.
Mit der Neuanschaffung ha-
ben die Kinder wieder alters-
gerechte Entwicklungs- und
Spielmöglichkeiten.

Die Gesamtkosten für das
Projekt beliefen sich auf etwa
8000 Euro. Der Turm wurde
zu 85 Prozent aus Spenden fi-
nanziert. Die „Bürgerstiftung

Kita hat neues Spielgerät, das fast nur von Spenden bezahlt wurde

Zukunft Borchen“ hat den
größten Anteil von 4000 Euro,
die Sparkasse 1500 Euro, der
Elternbeirat 350 Euro und die
Firma Metalltechnik Schmidt
150 Euro für den Kletterturm
gespendet und der Rest wur-
de von der KiTa übernom-
men.

An der Feierlichkeit nah-
men die Sponsoren und wei-
tere Unterstützer wie die Ge-
meindereferentin Frau Elisa-
beth Frewer teil. Bei leckeren
Brezeln und Getränken wur-
de unter anderem über den
Ablauf des Prozesses und
über den vorherigen Turm
gesprochen. Die alte Platt-
form war in die Jahre gekom-
men und nach dem Winter
nicht mehr sicher bespielbar.
Im Frühjahr 2023 musste das
in die Jahre gekommene Klet-
tergerüst abgebaut werden,
da eine weitere Nutzung

untersagt wurde. Beim tägli-
chen Spielen auf dem Außen-
gelände wurde der Kletter-
turm immer schmerzlich ver-
misst, da dieser ein beliebtes
Spielgerät war.

An dieser Stelle sollte ein
schöner, neuer Kletterturm
errichtet werden. Die Kinder
trafen sich in einer Vollver-
sammlung und konnten über
mehrere Entwürfe abstim-
men und hatten ihren Favori-
ten schnell gefunden: Ein
Kletterturm mit u. a. einer
Rutschstange, Leiter, Balan-
cierelementen und Hangel-
elementen soll es werden.
Und dass die Kinder ihre Idee,
die sie nur auf dem Blatt
Papier gemalt haben jetzt in
Wirklichkeit im Garten ste-
hen haben ist immer noch
faszinierend und bestätigt die
Kinder in ihrer Selbstwirk-
samkeit.

Jahreshauptversammlung der SG/DJK
Am Samstag, 13. April, fin-

det die Jahreshauptver-
sammlung der SG/DJK Dö-
renhagen e.V. 1946 statt. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr im
Spiegelsaal der Sonnenberg-
halle in Dörenhagen.

Neben dem Jahresrück-

blick 2023 und dem Ausblick
auf das laufende Jahr 2024
stehen die Neuwahlen von
zwei Vorstandsämtern auf
der Tagesordnung. Es sind die
Posten Geschäftsführer(in)
und Kassierer(in) neu zu be-
setzen.

Außerdem werden auch die
Ehrungen langjähriger Mit-
glieder vorgenommen.

Der Vorstand bittet um eine
rege Beteiligung aller aktiven
und passiven Vereinsmitglie-
der an der Jahreshauptver-
sammlung.

Einweihung mit Sponsoren und Unterstützern: Luca zerschnitt mit KiTa-Leitung Linda Schulz das symbolische Band. Mit dabei waren (von hinten
link): Valeska Hollenbeck (Ständig stellvertretende Leitung), Frau Elisabeth Frewer (Gemeindereferentin), Prof. Dr. H.-Hugo Kremer (Vorstand Bürger-
stiftung Zukunft Borchen), Stefanie (Elternbeirat 22/23) und Martin Lüthen, Stefanie Schultz (Elternbeirat 22/23) Carsten Gehrken (Sparkasse Bor-
chen), Christina Krois (Elternbeirat 23/24), Sandra Morgott (Elternbeirat 22/23), Nina Thater (Elternbeirat 23/24), Nadine Mersch (Elternbeirat 23/24)
und vorne Linda Schulz (KiTa-Leitung) und die Kinder der Elternbeiratsmitglieder. Foto: www.tomfinke.de

Reisemobile /
Wohnwagen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Telefon 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de Firma

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter 
(m/w/d, ab 18 J.) für die Zustellung der 

Tageszeitung WESTFÄLISCHES VOLKSBLATT 
und adressierter Produkte in 

Minijob / Teilzeit 
als Zeitungszusteller (m/w/d) 

Borchen | Paderborn | Lichtenau 
Bad Lippspringe | Bad Wünnenberg 

Salzkotten | Hövelhof | Marsberg-Westheim 

Die Eckdaten 
– Arbeitsfenster: Montag bis Samstag

bis 6:00 Uhr morgens
– Fahrrad / PKW notwendig
– Vergütung: 14,89 € – 15,51 € Stundenlohn

(inkl. steuerfreiem Nachtzuschlag)

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Kontakt zu uns: 
Frau Matzek 
WhatsApp: 0172 / 198 835 7 
Telefon:  0521 / 585 – 564 
www.die-nachtlichter.de/bewerbung 

ZVG Paderborn 
Senefelderstr. 13 
33100 Paderborn 
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Hilfe für die Salamander in Borchen
Es ist wieder soweit: wie in

jedem Jahr werden die am
Boden lebenden Amphibien
bei Temperaturen über 6°
Celsius und hoher Nieder-
schlagsmengen aktiv. Nach
der Winterstarre kommen sie
aus ihren Verstecken, wie z. B.
Felsspalten, Baumwurzeln
und totem Holz und die Akti-
vitätsphase beginnt. Steigen
dann noch die Niederschlags-
mengen findet man im Feb-
ruar/März die Salamander
auf unseren Wegen. Ihr Ziel

Naturschutzgruppe baut Schutzzäune und stellt Fangeimer auf

sind die Gewässer, um sich
fortzupflanzen. Im Frühling
entwickeln sich nach der Be-
fruchtung des Weibchens im
Bauch kleine Larven, die sie
im Wasser zur Welt bringen.
Die Larven atmen mit Kie-
men und sind sofort selbst-
ständig. Die Feuersalaman-
der sind in Deutschland ge-
schützt aber jedes Jahr ster-
ben viele Tiere auf Straßen
und Fahrradwegen.

In Borchen gibt es viele Or-
te mit vermehrter Salaman-

derpopulation: insbesondere
in der Nähe von Gewässern.
Im letzten Jahr wurden auf
dem Fußgänger- und Fahr-
radweg viele überfahrene Sa-
lamander gefunden.

Um möglichst viele Tiere
retten zu können haben wir
als Naturschutzgruppe Kon-
takt zum Kreis Paderborn
aufgenommen. Mit Hilfe von
einem Schutzzaun und Fang-
eimern sollen die Tiere im
März den Fußgänger- und
Fahrradweg im gefahrlos die

Gewässer erreichen. Die Ei-
mer werden morgens und
abends kontrolliert und von
uns entleert und die verschie-
denen Tiere dokumentiert.
Denn es finden sich nicht nur
Salamander in den Eimern,
sondern auch Molche und
Erdkröten. Als Kletterhilfe für
Käfer und Mäuse dienen die
Stöcke in den Eimern. Die
Stöcke sollten nicht entnom-
men werden. Wir bitten alle,
beim Befahren des Weges mit
dem Fahrrad langsamer zu

fahren und auf die Salaman-
der acht zu geben, da die Tiere
meistens in der Dämmerung
oder nachts unterwegs sind.
Wer sich weiter über Tiere in-
formieren will kann dies auf
folgenden Internetseiten tun:
www.nabugucker.de und
www.bund.net

Ansprechpartner der Na-
turschutzgruppe Borchen
sind: Gerald Klocke, Silke Dei-
ters und Gudrun Ponta (E-
Mail an borchen@gfnev.de)
www.gfnev.de

Am 23. März fand in Kirchborchen die diesjährige Flurreinigung statt. Orts-
vorsteher Manfred Melcher hatte dazu eingeladen und konnte trotz der
unbeständigen Witterung rund 40 freiwillige Helferinnen und Helfer jeg-
lichen Alters begrüßen – größtenteils Vertreter der ortsansässigen Vereine,
aber auch etliche Privatpersonen. Aufgeteilt in 8 Gruppen und ausgestattet
mit Traktoren, Feuerwehrfahrzeugen oder Privatwagen mit Anhängern,
Eimern, Müllsäcken und Greifzangen befreiten die Teams die Kirchborche-
ner Flur von dort entsorgtem Unrat. Am Ende des Tages waren die von der
Gemeinde zur Verfügung gestellten Müllcontainer gut gefüllt. Zum Ab-

schluss trafen sich alle Helfer auf dem Heimathof Fromme zu einem kleinen
Imbiss und gut gekühlten Getränken. Manfred Melcher zeigte sich einerseits
erfreut über die beträchtliche Anzahl der Helferinnen und Helfer, fand
andererseits aber auch Kritik für die Menschen, die „immer wieder Unrat
in Wald, Feld und Flur entsorgen anstatt den Müll in den vorgesehenen
Behältern zu deponieren oder diesen direkt den Müllentsorgungszentren
zuzuführen.“ Vor dem „Ausschwärmen“ in Feld und Flur stellten sich die
an der Kirchborchener Flurreinigung beteiligten Personen zum Gruppen-
bild.

Knapp 40 freiwillige Helfer bei der Flurreinigung in Kirchborchen

www.holz-striewe.de
33178 Borchen | Telefon: 05251-1422241
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Fünf Jahre
Seniorennachmittag

Im März 2024 konnten die
Senioren des SC Borchens ihr
5-jähriges Jubiläum feiern.

2019 hatte Ute Trippe die
Idee einen sogenannten „Mit-
mach-Nachmittag“ für die Se-
nioren aus allen Abteilungen
anzubieten. Schnell war mit
Birgitt Jagiella eine Mitstrei-
terin gefunden.

Seit nunmehr fünf Jahren
findet einmal im Monat
dienstagnachmittags im Ver-
einsheim am Hessenberg die
mittlerweile beliebte Veran-
staltung statt.

Die beiden Übungsleiterin-
nen lassen sich viel einfallen
um die Mobilität, Flexibilität
und Muskelkraft der Senio-
ren zu erhalten. Auch Koordi-
nation-und Balanceübungen
sowie Sturzprophylaxe gehö-
ren zum Programm.

Natürlich darf auch der so-
ziale Aspekt nicht zu kurz
kommen. So werden die Se-
nioren mit Kaffee und Ku-

SC Borchen hat ein kleines Jubiläum

Termine 2024

chen (manchmal auch mit
frischen Waffeln) verwöhnt
und können dabei alte Be-
kanntschaften wieder aufle-
ben lassen und neue Kontak-
te knüpfen.
Gedächtnistraining, schöne
Geschichten und aktuelle In-
formationen bilden den Ab-
schluss eines anregenden
Nachmittags.

Gerne können sich noch
weitere interessierte Senio-
ren anschließen.

Neues Programm des HoT
Das HoT Borchen bietet im

Sommer wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm für
Kinder und Jugendliche an.
Das aktuelle Programmheft
ist ab sofort online auf

www.hot-borchen.de abruf-
bar sowie im HoT und an di-
versen öffentlichen Stellen in
Borchen erhältlich.

Für alle festen Veranstal-
tungen und Kurse ist eine An-

meldung im HoT notwendig.
Diese ist möglich ab dem

15. April um 15 Uhr. Weitere
Informationen gibt es telefo-
nisch (05251-388163) und
unter www.hot-borchen.de

Jeweils von 14.30 bis 17.30
Uhr im Vereinsheim am
Hessenberg.
Am 14. Mai, 25. Juni, 20.
August, 22. Oktober, 19.
November und am 17. De-
zember.
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Dörenhagen Alfen Nordborchen Kirchborchen Etteln

www.owl-am-sonntag.de

Borchen

Faire Woche mit Veran-

staltungen und einem

Kaffeequiz.  Seite 5

Dörenhagen

Großes Jubiläumsfest 

zum 800. Dorfgeburtstag

geplant.  Seite 22Borchen

Das HoT stellt neues Pro-

gramm für Herbst und

Winter vor.  Seite 10

Etteln

Zünftiges Oktoberfest

mit den „Dorfrockern“ 

aus Bayern.  Seite 13

Umsonst

und draußen

Veranstaltungsreihe am Mallinckrodthof ist ein voller Erfolg

Borchen

stellt neues 

für Herb

vor.

draußen
ein voller 
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Dörenhagen Alfen Nordborchen Kirchborchen Etteln

www.owl-am-sonntag.de

Nordborchen
Feierliche Schlüsselüber-
gabe für das Betreuungs-
gebäude.  Seite 5

Kirchborchen
Schützen feiern  ihren 
Herbstball am Samstag,  
29. Oktober.  Seite 23

Borchen
250 Läuferinnen und Läu-
fer starten beim 44. Alte-
naulauf.  Seite 10

Kirchborchen
  Laienspielgruppe hebt
den Vorhang für  „Schne-
ckenprofessor“. Seite 11

 Nachwuchs 
 übt den Ernstfall 

Junge Kameradinnen und Kameraden  24 Stunden im Dienst

und Läu-
44. Alte-
eite 10

  Laien
den 
ckenprof

 Nachwuchs 
bt den 

Kameradinnen Kameradinnen und und Kameraden Kameraden 
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Dörenhagen Alfen Nordborchen Kirchborchen Ettelnwww.owl-am-sonntag.de

BorchenDie Gemeinde  Borchenbleibt weiterhin „Fairtra-de-Town“.  Seite 5 Alfen„Zauber des Lichts“   zum zweiten Advent in derAlfener Kirche.  Seite 23

BorchenDer 16. BorchenerAdventsmarkt am Mallin-ckrodthof. Seiten 8-10

Borchen  Orangen-Aktion „Süß statt bitter“ am 3.Dezember.  Seite 6

 Farbenspiele
 im Herbst Die Natur zeigt sich von ihrer schönsten Seite

Nordborchen

Kirchborchen

Alfen

Etteln

DörenhagenSchloss Hamborn

68

33

Verbreitungsgebiet:

Kirchborchen
Volksbank Elsen-Wewer-Borchen 
Unterm Hahnen 1, 33178 Borchen

Bücherei St. Michael Kirchborchen 
Bachstraße 13, 33178 Borchen

Goeken backen Borchen 
Haarener Str. 66, 33178 Borchen

Rathaus Borchen 
Unter der Burg 1, 33178 Borchen

Kiebitz Markt Möllenhoff 
Bahnhofstraße 5, 33178 Borchen

Bäckerei Eckert 
Stadtweg 3, 33178 Borchen

Nordborchen
Bücherei St. Laurentius Nordborchen 
Laurentiusstrasse (Unter der Kirche), 33178 Borchen

Volksbank Elsen-Wewer-Borchen 
Paderborner Str. 11, 33178 Borchen

Goeken backen Borchen 
Paderborner Str. 35, 33178 Borchen

Combi Fischer 
Sperenberger Str. 1, 33178 Borchen

Edeka Sartison 
Paderborner Str. 35, 33178 Borchen

Buchhandlung Nicolibri 
Paderborner Str. 62, 33178 Borchen

St. Laurentius Apotheke 
Paderborner Str. 62, 33178 Borchen

Seniorencentrum Mallinckrodthof 
Mallinckrodtstraße 12, 33178 Borchen

Etteln
PC Shop Voss 
Talweg 1, 33178 Borchen

Bäckerei Zacharias 
Kirchstraße 27, 33178 Borchen

Bücherei St. Simon & Judas Thaddäus Etteln 
Kirchstr. 10, 33178 Borchen

Dörenhagen
Dorfladen Dörenhagen 
Kirchborchener Str. 34, 33178 Borchen

Bürcherei St. Meinolfus Dörenhagen 
Kirchborchener Str. 55a, 33178 Borchen

Hier liegt Ihr Borchen aktuell ab dem 11. April 2024 für Sie aus!

Alfen
Bäckerei Wilhelm Nolte 
Walburgisstraße 11, 33178 Borchen

Bücherei St. Walburga Alfen 
Walburgisstr. 5 (im Pfarrheim), 33178 Borchen

Schloss Hamborn
Schloss Hamborn 
Schloss Hamborn 5, 33178 Borchen
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Jahreshauptversammlung beim SV Etteln

Daniel Wendt ist
Sportler des Jahres

Am 23. März folgten über
100 Mitglieder der Einladung
zur jährlichen Jahreshaupt-
versammlung des SV Etteln.
Im Geschäftsbericht gab Ge-
schäftsführerin Petra Hart-
mann einen spannenden
Rückblick mit vielen Fotos
auf das vergangene Jubilä-
umsjahr.

Die Highlights waren unter
anderem die Endspiele des
Kreispokals, der Besuch der
Traditionsmannschaft von
Borussia Dortmund und vor
allem die große Feier zum
100. Jubiläum des Vereins im
Mai letzten Jahres.
Der SV Etteln ist der zweit-
größte Sportverein der Ge-
meinde Borchen und ist stolz
auf über 820 Mitglieder.
Auch die Sprecher*innen der
Abteilungen berichteten der
Versammlung von ihren Ak-
tivitäten.

Bei den Neuwahlen stellten
sich Tanja Striewe (2. Vorsit-
zende) und Petra Hartmann
(Geschäftsführerin) zur Wie-
derwahl und wurden ein-
stimmig gewählt.

Manuel Ott stellte sich aus
privaten Gründen nicht er-
neut zur Wahl als Vorstand Fi-
nanzen, wird uns aber als
Unterstützung im erweiter-
ten Vorstand erhalten blei-
ben.

An seine Stelle trat nach
einstimmiger Wahl Tanja
Wasmuth.

In den erweiterten Vor-
stand wurden außerdem im
Laufe des Jahres René Papke,
Armin Walter, Jörg Isermann,
Christian Lüttig und Stephan
Meyer berufen.

Für besondere Verdienste
wurden in diesem Jahr Hen-
rik Bickmann für 10 Jahre
Schiedsrichter, Andreas
Stemberg für seine jahrelange
Arbeit als Jugendobmann,
Albert Wippermann für sei-
nen Dienst als sportlicher Lei-
ter, sowie Alfons Wübbeke
und Reinhard Stolte für 20
Jahre Übungsleiter geehrt.

Zahlreiche Mitglieder
wurden für ihre langjährige
Zugehörigkeit zum SV Etteln
ausgezeichnet (siehe dazu die
Infobox auf dieser Seite).

Außerdem gab es wieder
die beliebte Auszeichnung
„Sportler und Mannschaft des
Jahres“. Als Einzelperson si-
cherte sich Daniel Wendt für
seine herausrangende Leis-
tung in der Dartabteilung den
Titel.

Zur besten Mannschaft
wurden die Amateure des SV
Etteln gewählt, für ihren
enormen Zusammenhalt und
Teamgeist im vergangenen
Jahr, als sie sich chancenlos
durch die B-Liga kämpften.

Langjährige Mitglieder

Mitte Februar machten sich rund 40 Mitglieder des SV Etteln mit den Bus auf den Weg Richtung Rheinland.
Nach einer kurzen Frühstückspause kam die Gruppe mittags am NRW-Landtag an, wo sie vom Paderborner
Landtagsabgeordneten Bernhard Hoppe-Biermeyer empfangen wurde. Als Gastgeschenk überreichte ihm der
SVE-Vorsitzende Burkhard Bickmann ein Jubiläumstrikot des SV Etteln. Nach einer zweistündigen Führung
durch Plenarsaal, Fraktionssaal und dem Bürotrakt der CDU wurde der Nachmittag in der Düsseldorfer Altstadt
verbracht. Am Abend folgte mit dem Besuch des Auswärtsspiels der Gartenzaun24 Baskets Paderborn gegen
die ART Giants Düsseldorf das Highlight. Bei bester Stimmung bekamen die Ettelner eine spannende Partie zu
sehen und durften am Ende einen wichtigen Auswärtssieg bejubeln.

25-jährige Mitgliedschaft:
Kerstin Werner, Felix
Knaup, Rainer Knaup, Lisa
Menne, Elke Wippermann,
Anton Voss, Florian Wi-
scher, Lena Osterholz, Dirk
Hammerschmidt, Robin
Thiele, Monika Wegener,
Daniel Leiffels, Alessa Wüb-
beke, Elvira Stolte, Chiara
Stolte
40-jährige Mitgliedschaft:

Rainer Bickmann
50-jährige Mitgliedschaft:
Ferdinand Hansmeyer,
Bernhard Knaup, Jürgen
Walter, Andreas Isermann,
Heiner Henning, Matthias
Claes, Udo Brand
60-jährige Mitgliedschaft:
Johannes Voß, Willi Evers
70-jährige Mitgliedschaft:
Franz Dopp, Johannes
Dopp

• Leben und Wohnen für Menschen mit Demenz 

• familiäres Zusammenleben in Wohngruppen 

• tagesstrukturierende Aktivitäten 



Kinder überreichen jedem Bewohner einen Glücksstein

Kleine Helden besuchen
das Seniorencentrum

Der Kindergarten Kleine
Helden Hessenberg besuchte
jetzt die Seniorinnen und Se-
nioren im Mallinckrodthof.
Mit dem Karnevalsthema,
„Wir sind Helden“ kam die
Idee. Wir wollen als „Kleine
Helden“ eine gute Tat in Bor-
chen umsetzen. Schnell ver-
einbarten die Einrichtungs-
leitungen einen Besuchster-
min.

Die Kinder sangen Früh-
lingslieder und spielten
Kreisspiele, wie z. B. „Immer
wieder kommt ein neuer
Frühling, Häschen in der Gru-
be, Schmetterling du kleines
Ding.“

Im Anschluss überreichte
jedes Kind einer Bewohnerin
und einem Bewohner als Ges-
te einen kleinen Glücksstein.
Alle Bewohnerinnen und Be-
wohner die nicht an der Ver-
anstaltung teilnehmen konn-
ten, bekommen einen
Glücksstein durch Mitarbei-
terinnen des Hauses ausge-
händigt.

Die Kinder freuten sich,
dass nun alle Bewohnerinnen

und Bewohner des Hauses
einen Glücksstein auf ihrem
Nachttisch liegen haben.

Zum Schluss sangen die Se-
niorinnen und Senioren auch
den Kindern noch ein paar
Frühlingslieder vor. Alle hat-
ten eine große Freude.

In Zukunft planen der Kin-
dergarten und das Senioren-

centrum wieder monatliche
Besuche. Hier soll gemein-
sam erzählt, gesungen, ge-
lesen, gebastelt oder gespielt
werden.

Alle freuen sich sehr, diese
Besuche nach Corona und
einer unsicheren Zeit nun
wieder aufleben lassen zu
können.

Das Seniorencentrum bietet
in Kooperation mit der Ge-
meinde Borchen an jedem
dritten Donnerstag im Monat
einen Koch- und Backtreff
für Senioren an. Immer von
10 bis 13.30 Uhr wird dann
gemeinsam im Seniorencent-

SPORTLICHE ANGEBOTE

rum Mallinckrodthof ge-
kocht und gebackt.

Wer sich angesprochen fühlt,
ist herzlich willkommen. An-
meldung bei der Senioren-
beauftragten unter
05251/3888111

Das Seniorencentrum bietet
in Kooperation mit der Ge-
meinde Borchen an jedem
dritten Donnerstag im Monat
einen Koch- und Backtreff
für Senioren an. Immer von
10 bis 13.30 Uhr wird dann
gemeinsam im Seniorencent-

ZU TISCH – GEMEINSAM STATT EINSAM

rum Mallinckrodthof ge-
kocht und gebackt.

Wer sich angesprochen fühlt,
ist herzlich willkommen. An-
meldung bei der Senioren-
beauftragten unter
05251/3888111

Der nächste offene Treff fin-
det am Dienstag, den 7. Mai,
von 14.45 Uhr bis 16 Uhr im
Begegnungszentrum Nord-
borchen statt.
Der Wonnemonat Mai startet
bei einem gemütlichen Kaf-

OFFENER TREFF

feetrinken und mit Plauderei
in geselliger Runde.

Alle Interessierten sind herz-
lich dazu eingeladen, eine
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Mittagstisch:
Fleischerei Christoph Meyer
Altenaustraße 28,
33178 Borchen
Tel. 05251/1806854
Menüplan unter:
www.partyservice-borchen.de
Lieferung frei Haus an alle
Menschen 60+ in den Orts-
teilen Nordborchen und
Kirchborchen

MITTAGSTISCH UND LIEFERSERVICE

Mittagstisch sowie Ein-
kaufs- und Lieferservice:

Combi Verbrauchermarkt
Borchen Felix Fischer e.K.
Sperenberger Straße 1,
33178 Borchen,
Telefon: 05251/1843554
Mittagstisch sowie Einkaufs-
und Lieferservice werden an-
geboten

Volkshochschule Borchen
Programm und Informatio-
nen
Gemeinde Borchen –
Bürgerbüro
Telefon: 05251/3888121
www.vhs-borchen.de/

Internetcafé
Mittwochs, 10.00 – 12.00 Uhr
im ehemaligen Waschhaus
des Mallinckrodthofes,
Mallinckrodtstraße 6
Ansprechpartner:
Harald Kuhnigk
Tel. 05251/39555

LERNEN, WEITERBILDUNG, KULTUR

Kath. öffentliche Bücherei-
en in allen Ortsteilen
Adressen und weitere
Informationen:
siehe Seite Telefonnummern

Kulturveranstaltungen im
Mallinckrodthof
Veranstalter:
Kulturkreis Borchen
Verein Förderer der
Kabarettkultur
Weitere Infos:
www.borchen.de

GESUNDAKTIV in
Angebote für ältere Menschen

UNDUNDUNDUNDUNDUNDUNDUNDUNDUND

... sind in jeder Ausgabe von
Borchen aktuell im Telefon-

NOTDIENSTE

verzeichnis auf Seite 22 auf-
geführt.

Simone Rennkamp-Ernst
Telefon: 05251/3888111

ANSPRECHPARTNER IM RATHAUS

E-Mail: Simone.Rennkamp-
Ernst@borchen.de

Ärzte, Apotheke, Kirchen-
gemeinden, Seniorenein-
richtungen, Pflegedienste,
Sozialraumberatung,
Pflegeberatung:
Adressen und weitere Infor-
mationen siehe das Verzeich-
nis der Telefonnummern und
Öffnungszeiten auf der Seite
22

ÄRZTE UND CO.

Pflegeleistungen wurden erhöht
(djd). Nachdem im letzten

Juli die Beiträge zur Pflege-
versicherung erhöht wurden,
zeigt das Pflegeunterstüt-
zungs- und -entlastungsge-
setz (PUEG) jetzt seine positi-
ven Seiten: „Viele wichtige
Leistungen für Pflegebedürf-
tige wurden zum ersten Janu-
ar erhöht“, erklärt Frank He-
rold von der compass private
pflegeberatung. So stiegen
das Pflegegeld und die Pflege-

sachleistung um jeweils fünf
Prozent. Und auch für Pflege-
heimbewohner gibt es höhe-
re Leistungszuschläge. Dazu
kommen weitere Änderun-
gen: „So kann das Pflege-
unterstützungsgeld jetzt jähr-
lich beantragt werden, und
der Zugang zur Reha für Pfle-
gende wurde erleichtert“, sagt
der Experte.

Außerdem wurden bereits
weitere Leistungserhöhun-

gen für 2025 festgelegt: Zum
Jahresanfang sollen alle Pfle-
geleistungen noch einmal
um 4,5 Prozent steigen. Hier
sind dann nicht nur Pflege-
geld und Co., sondern bei-
spielsweise auch der Entlas-
tungsbetrag, die Tages- und
Nachtpflege, der Wohngrup-
penzuschlag, Pflegehilfsmit-
tel sowie die Verhinderungs-
und Kurzzeitpflege einbezo-
gen.
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Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung des RTB

Radler wollen Menschen
in Afrika mobil machen

Am 8. März fand die Jahres-
hauptversammlung des RTB
im Kapellenhof in Etteln statt.
Bevor der offizielle Teil eröff-
net wurde, konnten sich die
52 Anwesenden zunächst am
reichhaltigen Grillbuffet stär-
ken.

Unter den Teilneh-
mer*innen waren neben drei
jugendlichen MTB-Fahrern
auch der neue MTB-Trainer
Thomas Kühne, der die Nach-
folge von Norbert Lages ange-
treten hat.

Nach Abhandlung der übli-
chen Tagesordnungspunkte
stand die Neuwahl des Vor-
standes an. Wiedergewählt
wurden Burkhard Thiele als
erster Vorsitzender, Mein-
hard Stucke als zweiter Vor-
sitzender, Michael Zemelka
als Schatzmeister, Heike
Grimme als Schriftführerin,
Klaus Schmitz als CTF Fach-
wart, Jan Weggen als Beisit-
zer Homepage und Katharina
Schwarz als Beisitzerin Rad-
wandern. Neu im Team sind
Birte Artmeyer als RTF Fach-
wartin und Martin Dierkes als
weiterer Beisitzer. Das bishe-
rige Vorstandsteam heißt die
neuen Mitglieder herzlich
willkommen und freut sich

auf die Zusammenarbeit. Den
ausscheidenden Mitgliedern
wird für ihr Engagement in
den letzten Jahren herzlich
gedankt.

Geehrt wurden auch in die-
sem Jahr die Vereinsmeister.
Bei den Senioren wurden Ri-
chard Görtzel, Norbert Lages
und Raymond D'Sylva aus-
zeichnet. In der Gruppe Da-
men konnten sich Susan
Schmitz, Lea-Sophie Ram-
mert und Kirsten John-Stu-
cke über ein mit Namen gra-
viertes Weinglas freuen. In
der Gruppe Herren landeten
Ekkehard Wiesenthal, Klaus
Schmitz und Roman Schön-
lau auf den Plätzen eins bis
drei.

Auch ein sportliches Event
wurde am Abend ausgetra-
gen. Ziel war es, möglichst ex-
akt 300 m auf dem smarten
Rollenfahrrad zu treten, aller-
dings ohne die Leistung vor
Augen zu haben. Das beste
Gefühl für die 300 m hatten
Lutz Klusekemper und Uli
von Schwartzenberg. Be-
lohnt wurden sie für ihre
Leistung mit einem 100 Euro-
Gutschein von Löckenhoff
und einer Standpumpe.

Lutz Klusekemper präsen-

tierte eine sehr interessante
Aktion des Rotary Clubs. Ziel
ist es Spendengelder für das
Buffalo Bike zu sammeln. Das
Buffalo Bike wiegt 23 kg, kos-
tet 147 Euro und gilt als unka-
puttbar. Das Fahrrad dient
dazu Schülerinnen und Schü-
ler, Handwerksbetriebe, Mit-
glieder von medizinischen
und sozialen Organisationen
in ihrem Umfeld in Afrika
mobiler zu machen. Somit ist
das Bike nicht allein ein Fort-
bewegungsmittel, sondern
ein Motor für die Entwick-
lung in den Regionen Afrikas.
Im Mai 2024 radeln achtzehn
Fahrerinnen und Fahrer di-
verser Rotary Clubs eine
Sternfahrt, die sie bis nach
Prag bringen soll. Gestartet
wird von unterschiedlichen
Standpunkten, u. a. von Pa-
derborn. Am Sonntag, den 26.
Mai haben interessierte Rad-
ler die Möglichkeit, die Grup-
pe vom Rathaus in Paderborn
aus ein Stück zu begleiten.

Weitere Infos über die Ak-
tion und die Möglichkeit zum
Spenden findet hier unter fol-
gendem Link:
https://join.worldbicyclere-
lief.org/RotaryCyclingTe-
am/challenge

Sommercamp des
FC Dahl/Dörenhagen

Auch in diesem Jahr veran-
staltet der Förderverein pro
FC Jugend e.V. gemeinsam
mit dem FC Dahl/ Dörenha-
gen ein Sommercamp für alle
sportbegeisterten und aben-
teuerhungrigen Kids aus
Dahl und Dörenhagen.
Vom 30.08. bis 01.09. erwartet
die Abenteurer und Outdoor-
fans eine bunte Auswahl an
spannenden Herausforde-
rungen auf dem Jugendzelt-
platz in Büren-Siddinghau-
sen. Action, Sport, jede Men-
ge Spaß und Lagerfeuerro-
mantik sind garantiert! Kin-
der bis zum 13. Lebensjahr
können sich in Begleitung
eines Erwachsenen bei FC Ju-
gendobmann Hubertus Ame-
dick [jugend-dd@web.de]
oder dem Vorsitzenden des
Fördervereins pro FC-Jugend
e.V., Andreas Groneberg [ag-

rone@gmx.de], anmelden.
Nach der Anmeldung erhal-
ten die Teilnehmer eine aus-
führliche Pack- und Orgaliste.
Für das leibliche Wohl wird
vollumfänglich gesorgt, die
Kosten trägt der Förderverein.
Die Teilnehmerzahl ist auf 80
Personen begrenzt.

Auf dem smarten Rollenfahrrad
war Gefühl für Entfernung gefragt.

Das Vorstandsteam freut sich mit allen Mitgliedern auf ein unfallfreies und kilometerreiches Radjahr unter dem
bekannten Motto: „Rad fahren mit Spaß“. Foto: Radtreff

Wir bilden aus! – 01.08.2024

➙ 2-3 Industriemechaniker (m/w/d)

PIETEC Feinwerktechnik GmbH & Co. KG
Graf-Zeppelin-Str. 23 33181 Bad Wünnenberg-Haaren

www.pietec.de



Rathaus
Bürgerbüro: 05251/3888-122

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag und Mittwoch 7.30 bis 16 Uhr,
Dienstag und Donnerstag 7.30 bis 18 Uhr,
Freitag 7.30 bis 12.30 Uhr, Samstag 10 bis 12 Uhr

Abfallbeseitigung: 05251/3888-122

Abwasserbeseitigung: 05251/3888-214

An-, Um- und Abmeldungen: 05251/3888-122

Bauverwaltung: 05251/3888-117

Bauhofleiter: 05251/108110

Friedhofsverwaltung: 05251/3888-321

Fundbüro: 05251/3888-122
Geschäftsstelle des Rates: 05251/3888-153
Gleichstellungsbeauftragte: 05251/3888-136
Grundsteuerangelegenheiten: 05251/3888-137
Hallen – und Bürgerhausvermietung:
05251/3888-311
Kindergartenangelegenheiten: 05251/3888-128
Klimaschutz: 05251/3888-322
Ordnungsamt: 05251/3888-133
Ausweise und Pässe: 05251/3888-122
Rentenangelegenheiten: 05251/3888- 111
Schulangelegenheiten: 05251/3888-227
Soziale Angelegenheiten: 05251/3888-112
Standesamt: 05251/3888-120
Straßenbau, Grünanlagen: 05251/3888-114
Volkshochschule: 05251/3888-122
Wohngeld: 05251/3888-212
Jobcenter: 05251/5409631
Allgemeine Öffnungszeiten der Verwaltung
Montag bis Mittwoch 8 bis 12.30 Uhr und 14 bis
16 Uhr, Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 14 bis
18 Uhr, Freitag 8 bis 12.30 Uhr

Rat der Gemeinde
Bürgermeister
Uwe Gockel
Dienstlich: 05251/3888-132,
Mobil: 0160/96348050
1. stellv. Bürgermeister
Heinrich Rebbe
05293/373
2. stellv. Bürgermeisterin
Susanne Lippegaus (SPD)
05251/388530
Fraktionen/Parteien im Rat
CDU, Ludger Henneken
SPD, Herbert Berger: 05251/399127
Bündnis 90/Die Grünen, Guido Reitemeyer:
05251/39714
FWB, Carsten Koch: 05251/7098483
FDP, Dr. Marcel Welsing: 0170/2159516

Ortsvorsteher
Alfen: Konrad Hansmeier: 05251/391342
Dörenhagen: Heinrich Rebbe: 05293/373
Etteln: Ulrich Ahle: 05292/346
Kirchborchen: Manfred Melcher: 05251/388242
Nordborchen: Gerald Klocke: 05251/391765

Heimatpfleger
Gemeindeheimatpfleger
Konrad Lüke: 05251/399054
Ortsheimatpfleger
Alfen: Josef Drüke: 05251/391673
Dörenhagen: Ulrich Klauke: 05293/1390

Etteln: Alfons Wübbeke: 05292/2102
Kirchborchen: Wilhelm Schmitz, 05251/388299
Nordborchen: Konrad Lüke, 05251/399054

Schulen und Kindergärten
Grundschulstandorte
Alfen: 05251/391556
Dörenhagen: 05293/344
Etteln: 05292/930097
Kirchborchen: 05251/38363
Nordborchen: 05251/39280
Rudolf-Steiner-Schule, Schloss Hamborn:
05251/389104
Sekundarschule (Schule an der Altenau):
0525/4177900

Leiterin der Volkshochschule
Karin Laux: 05251/3888123

Kommunale Kindergärten
Alfen: 05251/391652
Dörenhagen: 05293/ 411
Nordborchen, Hessenberg: 05251/38055
Nordborchen, Menkenfeld: 05251/399791
Kirchborchen, Johannesstraße: 05251/1806842

Katholische Kindergärten
Etteln: 05292/631
Kirchborchen: 05251/38567
Nordborchen, Amtsweg: 05251/39505

Waldorfkindergarten
Schloss Hamborn: 05251/389350

Kolping-Kindergarten
Nordborchen, Schützenstraße: 05251/7098272

Adolph-Kolping-Kindertageseinrichtung
Schwarzenbergerstraße 25: 05251/6940310

Kirchengemeinden
Kath. Kirchengemeinden
St. Michael Kirchborchen: 05251/388710
St. Simon und Judas Thaddeus Etteln: 05292/550
St. Meinolfus Dörenhagen: 05293/930977
St. Walburga Alfen: 05251/391555
St. Laurentius Nordborchen: 05251/39562

Ev. Stephanus-Kirchengemeinde
05251/388788

Stephanus-Haus
Haus der offenen Tür (HoT): 05251/388163
Kernöffnungszeiten montags bis freitags
von 15 bis 18 Uhr

Weitere Einrichtungen
Caritas-Sozialstation
05251/8891700
Bohnenkamp 24, Sprechzeiten werktags
10 bis 12.30 Uhr und nach Vereinbarung,
bei pflegerischen Notfällen: 05251/8891111

Seniorencentrum Mallinckrodthof
05251/876440

Kolping Generationenhaus, Pflegedienst
Schützenstraße 10: 05251/5458694

Altenwerk Schloss Hamborn
05251/8910

Wohnheim Kirchborchen
05251/6918850

Sozialraumberatung Borchen
05251/3888-151, geöffnet dienstags 9 bis 12 Uhr

Kolping Pflege gGmbH
Tagespflege Borchen, Schützenstraße 29
05251/8899529

Schiedsamt
Schiedsmann
Hubert Bartoldus: 05251/399269

Nummern im Notfall
Feuerwehr, Rettungsdienst: 112
Polizei: 110
Polizei, Bezirksdienst: 05251/39200
Ordnungsamt (Bereitschaft): 0175/1146510

Ärzte und Apotheken
Praktische Ärzte
Kirchborchen
Dr. Schulte: 05251/108088
Witteschus und Dueck: 05251/38043
Nordborchen
A. Hofmann: 05251/39442
Gemeinschaftspraxis Brandenburg und Schernus:
05251/399090
Fr. Dr. Ratz angestellt Kinderärztin Dr. Zilles:
05251/ 414270

Zahnärzte
Nordborchen
Everydent: 05251/39590
Dr. Aßmann: 05251/391739
Dr. Zacharias-Levermann: 05251/6982525

Tierarzt
Dr. Silviu Gramada: 05251/399999

St. Laurentius-Apotheke
05251/399931

Verschiedenes
Heilpraktikerin
Marion Bruns,
Naturheilpraxis, Steinberg 8: 05251/7090457

Büchereien
KÖB Alfen (im Pfarrheim)
Walburgisstraße 5: 05251/6892037;
Leiterin Almut Igges: 05251/399253

KÖB Dörenhagen
Kirchborchener Straße 55a: 05293/931017;
Leiterin trude Kuhn: 05293/1323

KÖB Etteln
Kirchstraße 10: 05292/9322995;
Leiterin Monika Gordon: 05292/2990

KÖB Kirchborchen
Bachstraße 13: 05251/6989608;
Leiterin Birgit Perria: 05251/381432

KÖB Nordborchen (unter der Kirche)
Laurentiusstraße: 05251/1806744;
Leiterin Petra Bartoldus: 05251/399269

Mehr über die Katholischen Öffentlichen Bü-
chereien und gegebenenfalls geänderte Öffnungs-
zeiten gibt es auf www.koeb-borchen.de

Telefonnummern – Öffnungszeiten
Wenn keine Vorwahlnummer angegeben, gilt die 05251
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SC Borchen verabschiedet Hubert Reiher

Ein Leuchtturm für
das Engagement

Im jugendlichen Alter von
15 Jahren trat Hubert Reiher
1973 durch die Pforten des SC
Borchen und fand seine
sportliche Heimat beim Bas-
ketball. Von Beginn an war
sein Ehrgeiz unübersehbar,
und es dauerte nicht lange,
bis er erkannte, dass Erfolg
auch von der Präzision ab-
hängt. In den intensiven Trai-
ningsstunden legte er sein
Augenmerk besonders auf
die „3-Punkte-Würfe“. Denn
er wusste, dass in größerer
Entfernung zum Korb nicht
immer ein „Schrank“ im Weg
steht. Mit unermüdlichem
Fleiß perfektionierte er diese
Technik und wurde zu einem
unverzichtbaren Teil der Bas-
ketballabteilung des SCB.

Hubert Reiher erkannte
früh, dass ein erfolgreicher
Mannschaftssport nicht nur
auf dem Spielfeld, sondern
auch im Hintergrund durch
engagierte Funktionäre ge-
staltet wird. Bereits 1979
übernahm er die Position des
Pressewarts der Basketball-
Abteilung. Seine Fähigkeiten
und seine Einsatzbereitschaft
führten ihn 1985 in die Rolle
des stellvertretenden Ge-

schäftsführers, und im Jahr
1994 wurde er schließlich
zum Geschäftsführer ge-
wählt. 24 Jahren lang übte er
diese verantwortungsvolle
Aufgabe mit einer Hingabe
aus, die die Abteilung geprägt
und gestärkt hat.

Doch seine Verdienste er-
strecken sich nicht nur auf die
Basketball-Abteilung. Von
1998 bis 2002 engagierte er
sich als stellvertretender Ge-
schäftsführer im Hauptvor-
stand des SCB. Darüber hi-
naus trug er maßgeblich zur
Erarbeitung der neuen Ver-
einssatzung bei, die das Fun-
dament für die erfolgreiche
Weiterentwicklung des Ge-
samtvereins legte.

Seit den mittleren 70er Jah-
ren war Hubert Reiher auch
als Anschreiber bei den
Heimspielen aktiv und doku-
mentiert akribisch sämtliche
Spielberichte. Seine Liebe
zum Detail und sein Engage-
ment waren dabei unüber-
sehbar und trugen maßgeb-
lich zur professionellen Aus-
richtung unserer Spiele bei.

Für diese außerordentli-
chen Verdienste erhielt er be-
reits 1996 die silberne- und

2006 dann die goldene Ver-
dienstnadel des SC Borchen.
2019 wurde ihm dann vom
Präsidenten des Westdeut-
schen Basketball-Verbandes
die WBV-Ehrennadel in Gold
verliehen.

Wir sagen danke. Danke
für fünf Jahrzehnte un-
ermüdlichen Einsatzes, Lei-
denschaft und vor allem für
die Spuren, die Hubert Reiher
in der Geschichte unseres
Vereins hinterlassen hat.

Hubert Reiher ist nicht nur
ein Mitglied, sondern ein
Leuchtturm und eine Inspira-
tion für stilles, unaufgeregtes
Engagement im Vereinsle-
ben.

Hubert Reiher stellte sich
im Zuge der Jahreshauptver-
sammlung nicht zur Wieder-
wahl und übertrug seine Auf-
gabe als Geschäfts- und
Schriftführer der Basketball-
abteilung des SC Borchen an
Luca Perria. Im Namen seiner
Vorgänger, Nachfolger, der
Versammlung und der Men-
schen in Abteilung und Ver-
ein möchte sich Abteilungs-
leiter Mischka Kaiser bei Hu-
bert Reiher von ganzem Her-
zen bedanken.

Über 100 Mitglieder
fördern den Nachwuchs

Der Förderverein pro FC-
Jugend e.V. hatte seine Mit-
glieder am 12. März zur Jah-
reshauptversammlung ins
Vereinsheim an der Sonnen-
bergkampfbahn in Dörenha-
gen eingeladen.

Der Förderverein des FC
Dahl/ Dörenhagen 08 e.V.
zählt mittlerweile über 100
Mitgliederinnen und Mitglie-
der, die allesamt sehr intensiv
die Fußball - Nachwuchs-
arbeit in Dahl und Dörenha-
gen fördern.

Der stellvertretende Vorsit-
zende Christian Buschmeier
berichtete von neuen Trikot-
sätzen für die Jugendmann-
schaften und von vielen Trai-
ningsutensilien, die ange-
schafft wurden. Zudem konn-
te man im vergangenen Jahr
für das Jugend-Hallenturnier,
das Ostercamp und den
Swiss-Life OWL Cup im Som-
mer die Medaillen und Pokale
für die teilnehmenden Ju-
gendmannschaften stellen.
Auch für dieses Jahr sind wie-
der die beiden Großveranstal-

Förderverein pro FC-Jugend bestätigt Vorstand

tung des Fördervereins fest
im Jahreskalender verankert.
Mit dem Zeltlager in Sidding-
hausen und dem Advents-
zauber an der Sonnenberg-
kampfbahn in Dörenhagen
hat der Förderverein einen
festen Stammplatz inmitten
der Gesellschaft gefunden.

Neben den vielen Berich-
ten über die abgeschlossenen
und anstehenden Aktivitäten
des Vereins, standen auch
noch die Neuwahlen auf der
Tagesordnung. Die versam-
melten Mitglieder bestätigten
den alten und neuen Vor-
stand, der sich wie folgt zu-
sammensetzt: Andreas Gro-
neberg (1. Vorsitzender),
Christian Buschmeier (stellv.
Vorsitzender) und Igor Kova-
cevic (Kassierer). Alle Vor-
standsmitglieder wurden ein-
stimmig gewählt. Wer den
Förderverein bei seinen Akti-
vitäten unterstützen möchte,
kann sich gern sonntags zu
den Heimspielen an den Vor-
stand wenden, der immer
präsent ist.

Hubert Reiher mit seinem Nachfolger Luca Perria.

Paderborner Str. 62
33178 Borchen

fon 05251/399931
fax 05251/399917

info@laurentiusapotheke.com
www.laurentiusapotheke.com
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...weil Gemeinschaft

Nutzen Sie gerne 

unseren Vorbestellungs- 

und Botenservice!




